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Sehr geehrte Gäste des Europäi-

schen Angus Forums,

es ist mir eine Ehre, unsere Angus-Freunde aus ganz 

Europa und zum Teil aus der ganzen Welt bei uns in 

Deutschland begrüßen zu dürfen.

 

1920 kamen die ersten Angus zu uns nach Deutschland. 

Diese Tiere waren der Beginn einer Erfolgsgeschichte.

Inzwischen sind wir mit fast 11.000 Herdbuchtieren in 

Deutschland stark vertreten - dies ist aber kein Grund 

sich auszuruhen, denn immer mehr Landwirte entdecken die Vorzüge unserer Ras-

se. Um diesen Erfolg, der auch in unseren Nachbarländern anhält, weiter voran zu 

bringen ist es wichtig sich auf europäischer Ebene zu begegnen, auszutauschen 

und zu handeln. So sind unsere Foren der beste Weg sich zu treffen, andere Län-

der kennenzulernen und Freundschaften zu schließen. Viele Gäste haben schon 

die ganze Welt miteinander bereist und sind zum Teil seit Jahrzehnten miteinander 

befreundet. 

Von dieser Verbundenheit profitiert jeder und es gilt diese Freundschaften zu pfle-

gen und sich regelmäßig zu treffen.

Um Euch bei uns eine schöne Woche mit vielen Eindrücken zu bieten haben wir 

eine Tour durch die unterschiedlichsten Gegenden Deutschlands geplant, von eher 

kleiner strukturierten Betrieben in Hessen und Niedersachsen zu den Großbetrie-

ben im Osten ist alles dabei. Eins haben sie jedoch alle gemeinsam; Angustiere 

höchster Qualität zu züchten. Ein Highlight wird auch die größte Landwirtschafts-

schau in Deutschlands Norden sein, zu der über 60 Angustiere angemeldet sind. 

Auch eine der schönsten deutschen Städte – Hamburg ist mit im Programm, bevor 

wir zu unserer Hauptstadt Berlin zum Forum reisen.

Natürlich ist so eine komplexe Reise nicht alleine zu planen, nicht ohne tatkräftige 

Helfer und sicherlich auch nicht ohne Sponsoren die uns großzügig unterstützt 

haben. So gilt mein Dank allen Betrieben die sich bereit erklärt haben ihre Zucht 

zu präsentieren, unserem Reisebüro Vogt für die professionelle Unterstützung, den 

zahlreichen Firmen und Privatpersonen die uns mit Anzeigen und Spenden be-

dacht haben, meinen Vorstandskollegen und unserem Geschäftsführer, die alle 

daran gearbeitet haben, um Euch eine unvergessliche Zeit bei uns zu bereiten. 

Ich wünsche Euch allen eine interessante und gesellige Reise durch unser Land 

und hoffe, dass ihr viele positive Eindrücke mit nach Hause nehmt.

Herzlichst, 

Ihr Richard Brinette
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Liebe Angus-Züchter,

unsere hessische und deutsche Landwirtschaft hat 

in diesem Jahr besonders viel Aufmerksamkeit er-

fahren   – nicht nur durch unsere friedlichen und de-

mokratischen Proteste, sondern auch durch unsere 

erfolgreiche politische Verbandsarbeit. Der Erhalt des 

grünen Kennzeichens ist ein bedeutender Erfolg, der 

zeigt, dass wir in der Lage sind, unsere Interessen 

wirksam zu vertreten. Dadurch haben wir die Türen für Verhandlungen über 

wichtige weitergehende Entlastungen für die Landwirtschaft geöffnet. Jetzt ist 

die Politik gefragt, diese umzusetzen.

Insbesondere in der Tierhaltung stehen uns große Aufgaben bevor. Doch auch 

wenn unserer Landwirtschaft dabei viel abverlangt wird, stellen wir uns den 

gesellschaftlichen Anforderungen und sind zu Veränderungen bereit. Neben 

passenden politischen Rahmenbedingungen brauchen wir gut ausgebildeten 

und hoch motivierten Nachwuchs, um die Herausforderungen dieser Zeit anzu-

gehen und unsere Landwirtschaft zukunftsfähig zu gestalten.

Es lohnt sich, denn landwirtschaftliche Berufe und generell die grünen Berufe 

zeichnen sich durch eine große Vielfalt aus. Landwirtschaft ist einerseits sehr 

naturverbunden durch den Umgang mit Pflanzen und Tieren, andererseits ein 

Hightech-Beruf. Dadurch ist die Landwirtschaft noch präziser, umwelt- und 

ressourcenschonender geworden.

Das Europäische Angus-Forum bietet die ideale Möglichkeit, um Wissen und 

Erfahrungen auszutauschen und die Zucht des Angus-Rindes in Europa weiter 

voranzutreiben. Ich wünsche Ihnen spannende Tage, inspirierende Besichti-

gungen und bereichernde Gespräche.

Ihr

Karsten Schmal
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Erlebe Hessens

   Landwirtschaft

Hessens Bauern ist eine Marke des Hessischen Bauernverbandes

��Landwirtschaft einfach erklärt

��Spannende Einblicke in den Berufsalltag

��Mehr auf www.hessen-bauern.de oder 

     auf    und    bei @hessensbauern

WWW.HESSENS-BAUERN.DE
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www.angus-bundesverband.de

Bundesverband Deutscher Angus-Halter e.V. 
 Starke Rinder, starke Gemeinschaft.

Federal Association of German Angus Breeders e.V.
Strong cattle, strong community.
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Liebe Gäste, liebe Angus Enthusiasten,

Herzlich willkommen! 

Im Folgenden ist das Reiseprogramm als Übersicht mit dem Tagesablauf und 
den für dich relevanten Adressen zusammengestellt. 

Tag 1, Mittwoch 10.07.2024

 18.00 Uhr Individuelle Anreise nach Frankfurt 
 Welcome Desk im Hotel und Begrüßung der Gäste
 Zimmerbezug im Steigenberger Airport Hotel Frankfurt,  

Unterschweinstiege 16, 60549 Frankfurt am Main, Tel.: 06969 750
 20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 

Tag 2, Donnerstag 11.07.24:

 8.30 Uhr Abfahrt nach Neukirchen
 10.00 Uhr Besichtigung PTR Bischoff GmbH,  

Niederrheinische Str. 21, 34626 Neukirchen, Tel.: 06694 8070 
 Anschließend Mittagessen auf dem Betrieb 
 13.00 Uhr Weiterfahrt nach Korbach
 15.00 Uhr Betriebsbesichtigung Sippel inkl. Abendessen und Musik,
 Auf dem Berge 7, 34497 Korbach
 22.30 Uhr Zimmerbezug im Welcome Hotel Bad Arolsen,  

Königin-Emma-Straße 10, 34454 Bad Arolsen, Tel.: 05691 8080,  
https://www.welcome-hotels.com/hotels/bad-arolsen/ 

Tag 3, Freitag 12.07.24:

 8.00 Uhr Abfahrt
 9.00 Uhr Betriebsbesichtigung bei Weidemann GmbH,  

Elfringhäuser Weg 24, 34497 Korbach, Tel.: 05631 5016940 
 12.00 Uhr Fahrt nach Engensen
 15.30 Uhr Betriebsbesichtigung „im Moor“ bei den Betrieben 
 Riekenberg, Oelkers und Bähre 
 Thönser Str. 4, 30938 Burgwedel-Engensen, Tel.: 05139 87596 
 Kurze Weiterfahrt zum Hotel, Zimmerbezug im Hotel Brunnenhof,  

Burgwedeler Str. 1, 30900 Wedemark, Tel.: 05130 979899,  
http://www.brunnenhof-wedemark.de

 Abendessen im Hotel 



VUXXX-SHOP

T��������������������������������������������������������

T��������������������������������������������������������

VUXXX-SHOP

VUXXX-INFO

T��������������������������������������������������������
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Tag 4, Samstag 13.07.24:

 8.30 Uhr Abfahrt nach Tarmstedt
 10.00 Uhr Besuch der Tarmstedter Ausstellung und  

Landesfleischrinderschau, Wendohweg 1, 27412 Tarmstedt 
 16.00 Uhr Weiterfahrt nach Hamburg
 17.30 Uhr Zimmerbezug im Holiday Inn, Hamburg- Berliner Tor, 
 Wikingerweg 2, 20537 Hamburg, Phone + 49 40 334 64 90,
 https://www.ihg.com/holidayinn/hotels/gb/en/hamburg/
 19.30 Uhr Abendessen im Restaurant Schifferbörse, Kirchenallee 46, 

20099 Hamburg Tel.: 040 245240 

Tag 5, Sonntag 14.07.24:

 9.30 Uhr Hafenrundfahrt, anschließend Zeit zur freien Verfügung  
in Hamburg

 13.00 Uhr Weiterfahrt
 15.00 Uhr Betriebsbesichtigung Güritzer Agrar GmbH,  

Techentiner Weg 7, 19294 Karstädt 
 Abendessen auf dem Betrieb 
 20.00 Uhr Weiterfahrt an den Plauer See
 Zimmerbezug im Hotel SCHLOSS Hotel am Fleesensee,  

Schlossstraße 1, 17213 Göhren-Lebbin, Tel.: 039932 80 10 0,  
https://schlosshotel-fleesensee.com/ 

Tag 6, Montag 15.07.24:

 9.30 Uhr Abfahrt
 10.00 Uhr Besichtigung Gut Karow,  

Zarchliner Str. 1, 19395 Plau am See, Tel.: 038738 70 321 
 Mittagsimbiss auf dem Gut Karow 
 13.00 Uhr Weiterfahrt nach Großderschau
 14.30 Uhr Betriebsbesichtigung der Betrieb Hilgert,  

Dossestraße 11, 16845 Großderschau, Tel.: 0173 2832933
 Abendessen und Ausklang auf dem Betrieb Hilgert 
 Fahrt nach Potsdam und Zimmerbezug im Hotel Dorint Sanssouci  

Potsdam, Jägerallee 20, 14469 Potsdam, Tel.: 0331 2740,  
https://hotel-potsdam.dorint.com





10

Tag 7, Dienstag 16.07.24

 European Aberdeen Angus Sekretariat in Berlin
 9.00 Uhr Beginn der Tagung im Hotel (öffentlicher Teil)
 12.30 Uhr Abfahrt nach Berlin
 13.30 Uhr Stadtrundfahrt Berlin 
 Anschließend Freizeit 
 17.30 Uhr Rückfahrt zum Hotel
 20.00 Uhr Abschlussdinner im Hotel 

 Für Delegierte: 
	  13.00 Uhr Nachmittagsprogramm des European Angus Sekretariats  

   (Kleingruppe)

Tag 8, Mi 17.07.24

 Heimreise 
 Frühstück im Hotel
 8.00 Uhr Abfahrt Transfer zum Frankfurter Flughafen, 
 Stopp und kleiner Imbiss in Wehrda, Rhinaer Straße 2, 36166 Haunetal 
 Weiterfahrt nach Frankfurt und individuelle Heimreise

Bei aller Sorgfalt in der Vorplanung unterliegen diese Angaben möglichen 
Änderungen.
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Willkommen auf unseren Betrieben!

 
Wir, der Bundesverband Deutscher Angus-Halter e.V., sind stolz darauf, 
euch unsere Betriebe und Tiere vorzustellen. Überall auf unseren Betrieben 
findet ihr QR-Codes, die mit dem Smartphone gescannt werden können.
Diese QR-Codes führen dich zu detaillierten Informationen über die 
Betriebe und die gehaltenen Tiere. Dir gefällt ein Tier besonders gut? 
Anhand der Suchfunktion kannst du alle Details zu den Tieren aufrufen. 

Wir freuen uns darauf, dir die deutsche Angus-Zucht näher zu bringen!
Scanne einfach den QR-Code, um loszulegen! 

Mit dem Smartphone und einer QR-Code-Scanner-App:
Die gängigste Methode, einen QR-Code zu verwenden, ist die  
Verwendung einer QR-Code-Scanner-App auf deinem Smartphone.
Lade eine QR-Code-Scanner-App aus dem App Store  
(für Android oder iOS) herunter und installiere sie.
Öffne die App und richte die Kamera auf den QR-Code.
Die App wird den Code scannen und dich zur entsprechenden Website 
weiterleiten.

Ohne App und Kamera:

Wenn du keine App installieren möchtest oder keine Handy-Kamera zur  
Verfügung hast, gibt es alternative Methoden:

Web-App nutzen:
Öffne in deinem Browser die Webseite webqr.com.
Diese Seite ist sehr einfach gestaltet und konzentriert sich  
ausschließlich auf das Entschlüsseln von QR-Codes.
Du hast zwei Optionen:
Halte den QR-Code vor die Kamera deines Smartphones.
Lade ein Bild des QR-Codes auf der Webseite hoch.
Die im QR-Code gespeicherten Daten werden direkt im  
Browser-Bildschirm angezeigt.
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QR-Code ins Browserfenster eingeben:

Wenn du nur dein Handy in der Nähe hast, 
kannst du folgendermaßen vorgehen:

Starte deinen bevorzugten Webbrowser 
auf deinem Mobilgerät.  
Gängige Browser sind Chrome, Firefox, Edge, 
Safari und Opera.
Klicke in die Adressleiste oben im Browserfenster.
Gib die URL der gewünschten Website ein. 
Zum Beispiel: 
https://www.angus-bundesverband.de/de/eaf2024
Bestätige die Eingabe:
Drücke die Eingabetaste (Return) auf deiner Tastatur.
Der Browser lädt die Website, die du eingegeben hast.

Hier geht es zu 

den Dateien.
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Hallo! Guten Tag! Moin! Oder auch Servus! 

In jedem Fall aber herzlich willkommen in der 

Bundesrepublik Deutschland!

 
Ein Land in Mitteleuropa, das aus 16 Bundesländern besteht und eine ganze 
Menge zu bieten hat. Also lasst uns einen Teil davon im Rahmen dieser Tour 
entdecken. 

Hier sind einige interessante 

Fakten über Deutschland:

	84,7 Millionen Einwohner 
	freiheitlich-demokratischer und 

sozialer Rechtsstaat 
	Berlin ist seit 1990 Bundes-

hauptstadt und seit 1991 auch  
Parlaments- und Regierungssitz. 

	neun Nachbarstaaten 
	im Norden angrenzend an  

Nord- und Ostsee
	im Süden angrenzend an den 

Alpenraum 
	daneben eine vielfältige Land-

schaft mit den Mittelgebirgen 
und vielen Flüssen wie Rhein, 
Donau und Elbe

Einige typische Wahrzeichen: 

Schloss Neuschwanstein

Dieses märchenhafte Schloss in Bayern ist international berühmt. Jährlich 
besuchen über 1,5 Millionen Touristen aus aller Welt das Schloss, das von 
König Ludwig II. erbaut wurde. Die Lage in den Ausläufern der Alpen macht 
es zu einem beliebten Reiseziel.

Route EAF 2024



 lineage of a certain animal? 
No worries! 

Please use the last 5 
digits for the search 

You are looking for the pedigree of a certain 
animal? 
Du suchst ein bestimmtes Tier? 
 
  
 
 
 
 
 
 
No worries! 
Kein Problem! 
 
Please use the last 5 digits of the ear tag for your search! 

Bitte gebe die letzten fünf Stellen der Ohrmarke in das 
Suchfeld ein 

or enter the full number with spaces 
oder die komplette Ohrmarkennummer mit Leerzeichen 
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Brandenburger Tor

Das Brandenburger Tor in Berlin ist ein ikonisches Wahrzeichen. Es wurde 
von 1789 bis 1793 erbaut und ist untrennbar mit der deutschen Geschichte 
verbunden. Während der Teilung Berlins stand es an der Grenze zwischen 
Ost- und Westberlin.

Kölner Dom

Der Kölner Dom ist eine beeindruckende gotische Kathedrale und das Wahr-
zeichen von Köln. Er zählt zu den größten Kathedralen der Welt und ist ein 
Meisterwerk der Architektur.

Schloss Sanssouci

Dieses Schloss in Potsdam war das Refugium von Friedrich dem Großen.  
Es ist von prächtigen Gärten umgeben und ein UNESCO-Weltkulturerbe.

Hamburger Hafen

Der Hamburger Hafen ist das Tor zur Welt und ein lebendiger Ort mit histori-
schem Flair. Hier könnt ihr Schiffe bestaunen und die maritime Atmosphäre 
genießen.

Zwei dieser Wahrzeichen werden wir im Rahmen dieser Tour sehr nahekom-
men. Weißt du schon welche? Wenn nicht, lass dich überraschen und be-
gleite uns durch einen Teil Deutschlands. Und nebenbei zeigen wir dir viele 
schöne Angusrinder. 

Text: Kühl
Quellen:
Top 23 Deutschland Sehenswürdigkeiten (mit Fotos) (voucherwonderland.com)
Die Top 20 Sehenswürdigkeiten in Deutschland (meinestadt.de)
Deutschland: Bevölkerung, Bundesländer & Fläche | StudySmarter
Demografischer Wandel in Deutschland: Ursachen und Folgen -  
Statistisches Bundesamt (destatis.de)
Bevölkerungsstand: Amtliche Einwohnerzahl Deutschlands 2023 -  
Statistisches Bundesamt (destatis.de)
Liste der deutschen Bundesländer nach Bevölkerung – Wikipedia
Wikipedia.org
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WISSENSCHAFTLICH

GEPRÜFT

www.crystalyx.de

NUTRI COMPLETE
FÜR MILCH-/MUTTERKÜHE UND 

AUFZUCHT-/MASTRINDER.

Enthält biologisch 
hoch verfügbare 
Spurenelemente
(Hydroxy-Bindung, 
org. Selen)

Versorgt bedarfsgerecht 

mit Mineralstoffen und 

Vitaminen im 

Selbstfütterungsprinzip

Hilft, natürliche Quali-

tätsschwankungen des 

Grundfutters bzw. der 

Weide auszugleichen

Unterstützt die  

physiologischen Stoff-

wechselvorgänge in 

Belastungssituationen
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Betriebsbesichtigung

Donnerstag, 11. 07. 2024  

PTR Bischoff GmbH

Herzlich Willkommen in unserer Pfle-
ge- und Therapieeinrichtung, in der 
wir alle Voraussetzungen für eine 
fachkompetente, individuelle und lie-
bevolle Versorgung unserer Bewoh-
ner bieten.

Unsere Einrichtung besteht aus einem 
Pflegeheim, dessen inhaltlicher Fokus 
auf psychiatrischer Pflege liegt, sowie 
dem Therapiezentrum Erlenhof mit 
Außenwohngruppen. Dies ist eine sta-
tionäre Eingliederungshilfeeinrichtung 
für Menschen mit einer seelischen Be-
hinderung und / oder Abhängigkeits- 
erkrankungen. Hinzu kommt das An-
gebot des Betreuten Wohnens für 
Menschen mit seelischer Behinde-
rung.

Bereits seit mehr als fünf Jahrzehnten 
stellen wir uns täglich der Aufgabe, 

basierend auf unseren christlichen 
Grundwerten, Menschen Perspek-
tiven, Respekt, Nächstenliebe und 
Geduld entgegen zu bringen sowie 
Freiraum, Schutz und Halt zu geben. 
Ganzheitliches Denken, Fachkompe-
tenz und Kreativität tragen dazu bei, 
sich der Stärken und Schwächen je-
des Einzelnen bewusst zu werden 
und entsprechende Hilfen und Unter-
stützung anzubieten. Individuelle und 
kontinuierliche Planung, Begleitung 
und Förderung unterstützen die Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben.  

Wir bieten einen Lebensraum in einer 
ruhigen, ländlichen Umgebung, der 
den Umgang mit der Erkrankung er-
leichtert und die Wiedereingliederung 
in die Gesellschaft ermöglicht. Unter-
schiedliche Wohnformen, Hilfesyste-
me, Therapie- und Freizeitmöglich-



JAHRE3
GARANTIE

ranger® ABN60

+49(0)5631 / 565-0    |     www.animalcare.horizont.com    |     animalcare@horizont.com

Output: 0,6 J / 11.000 V

Max. Zaunlänge: 6,5 km

Solarkit 10 W
Automatischer Wechsel von Solarstrom auf  

9 V Batterie oder 12 V Akku. Bei ausreichen-

dem Sonnenlicht wird der Akku zusätzlich 

wieder aufgeladen.

Halterung mit 4 unterschiedlichen  

Anstellwinkel für die ideale Positon  

zur Sonne.

Scan für mehr Infos!

https://is.gd/2VBjVs

ECO POWER  
Stromsparschaltung

Tiefentladeschaltung 

Schont effektiv den Akku

Weidezaungerät
9 V / 12 V / 230 V

Energy Control 
Blinklicht zur Anzeige der Restkapazität  

der Batterie oder des Akkus

UNSERE EMPFEHLUNG:

DER SONNE FOLGEN

Die richtigen Winkel 

sind voreingestellt!

36°50°

60°90°

Transport-

stellung

43°

SUN FOLLOWER
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keiten tragen zu passgenauen Hilfen 
für die Klienten bei.

Ein wichtiger Teil der tagesstruktu-
rierenden Therapiemöglichkeiten ist 
seit über 40 Jahren unser landwirt-
schaftlicher Betrieb mit ca. 120 An-
gusrindern. Dieser wird hauptsächlich 
von zwei Angestellten in Vollzeit mit 
Hilfe unserer Klienten bewirtschaftet 
und in Arbeitsspitzen stehen Kollegen 
aus dem technischen Dienst unserer 
Einrichtung mit Rat und Tat zur Sei-

te. Seit Beginn der Anguszucht wird 
unsere Herde im Herdbuch geführt 
und aktiv an Schauen und Auktionen 
teilgenommen.

Der tägliche Kontakt der Klienten zu 
den Tieren ist ein Gewinn für beide 
Seiten. Sowohl sind unsere Tiere den 
engen menschlichen Kontakt von Ge-
burt an gewöhnt, aber auch unsere 
Klienten übernehmen Verantwortung 
für unsere Tiere.

Betriebssammlung anlässlich der Bundesschau 2023  Bilder: Schulte, Bischoff

Admiral-Tochter Brit Elgin-Tochter Etoile of Beechcreek
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Im Winter stehen unsere Tiere in 
Laufställen mit Stroheinstreu und der 
wichtigste Standort ist Hof Buchen-
bach, in dem unsere Mutterkühe auf-
gestallt werden. Unser Herdenname 
Beechcreek ist abgeleitet vom kleinen 
Buchenbach, der entlang des Stalles 
und unserer Weiden fließt.

Die Vermarktung unserer Tiere ge-
schieht zum einen als Zuchttiere, wel-
che bei der Bullenauktion in Alsfeld 
und bei dem Best Of-Färsencham-
pionat sowie ab Hof verkauft werden. 
Zum anderen vermarkten wir unsere 
Tiere direkt als Fleisch ab Hof, wobei 
ein beträchtlicher Teil in unser Ein-
richtung Einzug in den Speiseplan hält 
und in Teilstücken an Endverbraucher 
verkauft wird.

Seit ca. 15 Jahren wird in unserem 
Betrieb ausschließlich Aberdeen An-
gus-Genetik eingesetzt, wodurch wir 
mittlerweile eine Herde mit interna-

tionaler Genetik präsentieren können. 
Einige gezielte Einkäufe im europäi-
schen Ausland haben unsere Herde 
qualitativ angehoben. Besonders zu 
erwähnen sind der Kauf eines Bullen 
und drei Rindern bei Lockerley Farms 
in 2016 und der Kauf von zwei Bullen 
im Oktober 2019 in Stirling, Shadwell 
Earl P773 und Stouphill Elgin U209. 
Auch auf der weiblichen Seite haben 
wir unsere Herde mit gezielten Zukäu-
fen aus verschiedenen Herden aus 
Großbritannien verstärkt. Hervorzu-
heben sind Zukäufe von Fordel, ALN, 
Eastfield und ganz besonders Pen-
guin, von wo wir diverse interessante 
Rinder aus ET erwerben konnten. 

Hoffnungsvoll blicken wir in die Zu-
kunft unserer Anguszucht, die sich so 
hervorragend in das Gesamtkonzept 
unserer Einrichtung eingliedert.

Kontakt:

www.bischoff-ptr.de

Text: Bock

Herdenbulle Stouphill Elgin U209
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Interessengemeinschaft Angus Hessen e.V.

Die Rasse Angus ist eine der am häu-
figsten gezüchteten Fleischrinderras-
sen in Hessen mit einer rund 70 jäh-
rigen Tradition. Bereits in den 1950er 
Jahren schafften es die ersten Tie-
re aus Großbritannien in hessische 
Ställe. Seitdem hat sich die Rasse zu 
einer festen Größe entwickelt und er-
freut sich bis zum heutigen Tage gro-
ßer Beliebtheit bei Züchtern und Hal-
tern in Hessen.
 
So war es nur folgerichtig, dass in der 
zweiten Hälfte der 90er Jahre die IG 
Angus Hessen e.V. gegründet wur-
de, um ein gemeinsames Sprachrohr 
der hessischen Anguszüchter darzu-
stellen. Zum einen im Austausch mit 
der Zuchtorganisation Qnetics und 
dem Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen, der immer konstruktiv und 
zukunftsorientiert ausgerichtet ist. So 
wurde zum Beispiel schon früh der 
obligatorische negative Test auf das 
Myostatin-Gen für hessische Auk-

tionsbullen als Kriterium eingeführt. 
Des Weiteren unterstützt die Interes-
sengemeinschaft Schauen und Auk-
tionen mit Ehrenpreisen.
Zum anderen dient unsere Interes-
sengemeinschaft zum Austausch 
unter unseren gut 100 Mitgliedern in 
regelmäßigen Treffen und Mitglieder-
versammlungen, in Chatgruppen und 
in persönlichen Gesprächen, wenn 
dazu der Bedarf besteht.

Und schlussendlich werden durch 
die IG und ihren Vorstand regelmäßig 
Züchterfahrten ins In- und Ausland 
organisiert, wodurch unsere Mitglie-
der wertvolle Erinnerungen haben und 
tolle Kontakte in Deutschland aber 
auch darüber hinaus knüpfen konnten 
und werden.

Hessische Zuchttiere sind aufgrund 
des Engagements unserer aktiven 
Zuchtbetriebe gefragt in ganz Europa 
und die hervorragende Zusammenar-
beit mit der Qnetics GmbH unterstützt 
auch unsere Haltungsbetriebe. 

Alles in allem bleibt also zu sagen, 
dass die Interessengemeinschaft An-
gus Hessen gut aufgestellt ist und 
sich mit den vielen jungen Züchtern 
und Jungzüchtern keine Angst um die 
Zukunft unserer Angus in Hessen ma-
chen muss.



•  

 

 

A very warm welcome to our 

guests and friends from all over 

Europe from the Hessian Angus 

Breeders Club. 

 

 

 

We stand for Black Angus and 

Red Angus with high 

performance and excellent 

health status born and raised in 

the middle of Germany in the 

heart of Europe. 

www.ig-angus-hessen.de 
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Betriebsbesichtigung

Donnerstag, 11. 07. 2024  

Der Hof ist unsere Leidenschaft 

von Familie Sippel

Wir arbeiten leidenschaftlich gern an 
und mit der Erde, in der Natur und 
natürlich mit Angus. Unser landwirt-
schaftlicher Betrieb wird in der fünften 
Generation an dem heutigen Standort 
in Korbach-Helmscheid geführt. Der 
frühere Familienname Baumann än-
derte sich 1993. Wir, Friedrich und 
Ingrid Sippel stellten den landwirt-
schaftlichen Mischbetrieb im selben 
Jahr auf Mutterkuhhaltung und Acker-
bau um. Mehrere Fleischrinderrassen 
standen zur Wahl. Die Entscheidung 
fiel auf Angus. Eine hornlose Rasse 
sollte es sein. Der Charakter und die 
Fleischqualität haben uns damals, wie 
heute überzeugt. Seither züchten und 
vermarkten wir Angusrinder, überwie-
gend im roten Farbschlag.

Verkäufe im In- und Ausland

Die Herde besteht ausschließlich aus 
Herdbuchtieren. Etwa 30 Kalbungen 
gibt es hauptsächlich in der Zeit von 
Oktober bis Februar. Verkäufe von 
Zuchttieren werden ab Hof und über 
den Zuchtverband Qnetics getätigt. 

Die Tiere finden in Deutschland und 
im Export Ihre Abnehmer. Schlacht-
tiere gehen an eine Erzeugergemein-
schaft, an eine Genossenschaft und 
an eine Hofmetzgerei, die mit Men-
schen mit seelischen oder geistigen 
Einschränkungen arbeitet.

Keine Futterautomaten 

auf der Weide

Von  April bis November reicht die 
Weidesaison für die Herden. Die Bul-
len sind auf einer Standweide. Die 
Gruppen mit den Kuhkälbern und die 
Jungrinder wechseln die Weiden. Ge-
weidet wird auf Dauergrünland. Wir 
möchten das Gewicht der 1. Wiegung 
aus der Leistung der Mutter erbrin-
gen, darum wird kein Kraftfutter oder 
Schrot auf der Weide zugefüttert. 
Lediglich die Bullenkälber erhalten 
etwa 2 Wochen, bevor sie abgesetzt 

Ohne Kraftfutter – dafür mit Mütterlichkeit
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werden 1 kg Eigenschrot, damit die 
Trennung keinen starken Leistungs-
einbruch erzeugt. Die Kuhkälber be-
kommen kein Schrot.

Züchterische Erfolge

Regelmäßig sind wir auf Landes- und 
Bundesschauen vertreten. Siegertitel 
und gute Platzierungen werden immer 
wieder erreicht. Mehrere Bullen wur-
den an Besamungsstationen verkauft. 
Während der Bundesschau 2023 in 
Laasdorf stellten wir die Siegergruppe 
bei den Nachzuchtsammlungen, drei 
Töchter von WGK Reimar (Red Rider 
x Ozzo). 

Wir wirtschaften ökologisch

Im Jahr 2008 haben wir uns dem Bio-
land-Verband angeschlossen. Unser 
Sohn Markus kümmert sich mit gro-
ßem Engagement um den Ackerbau. 

Die Fruchtfolge ist breit aufgestellt. 
Sommer- und Winterungen von Wei-
zen, Rotkorn, Roggen, Dinkel, Brau-
gerste und Öllein werden als Markt-
früchte angebaut. Lupinen und 
Bohnen werden als Futtergetreide 
verkauft. Klee- oder Luzernegras sind 
eine wichtige Ergänzung im ökologi-
schen Landbau. Das Klee- und Luzer-
negras wird teilweise als Winterfutter 
für die Angusherde eingesetzt. Wir 
verfüttern Heu oder Silage in Rund-
ballen. Die Kühe werden ausschließ-
lich mit Grundfutter gefüttert.

Kontakt:

Friedrich u. Ingrid Sippel
Auf dem Berge 7
34497 Korbach-Helmscheid
Tel.: 05631-8781
www.angushof-sippel.de oder 

www.angusrinder.com  

Nachzuchtsammlung WGK Reimar anlässlich der Bundesschau 2023 Bilder: Schulte, Sippel, Schäfer
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Qnetics: Ihr Partner für hochwertige nachhaltige 

Zuchterfolge und Qualitätssicherung. Unser Know-how 

mit Nutzen für Mensch und landwirtschaftliches Nutz-

tier hat das Ziel stetiger respektvoller züchterischer 

Verbesserung. Vertrauen ist gut, Qnetics ist besser.

VERBINDEN WAS  
ZUSAMMEN 
GEHÖRT: QUALITÄT  
UND GENETIK.

Qnetics GmbH, 0 66 31 / 7 84 10, info@qnetics.de, qnetics.de



Betriebsbesichtigung

Freitag, 12. 07. 2024 

Weidemann: Qualität und Innova-

tion in der Maschinenproduktion

Die Firma Weidemann ist ein renom-
mierter Hersteller von Maschinen, die 
in verschiedenen Branchen eingesetzt 
werden. Mit einer langen Tradition der 
Effizienz und einem starken Fokus auf 
Qualität und Innovation, hat sich Wei-
demann einen Namen in der Industrie 
gemacht. Das Produktangebot von 
Weidemann ist vielfältig und umfasst 
Hoftracs, Radlader, Teleskopradlader 
und Teleskoplader und Zubehör – An-
baugeräte und Bereifungen.

Jede Maschine, die das Werk verlässt, 
ist ein echter „Weidemann“ - ein Mul-
ti-Tool, das komfortabel, sicher und 

wirtschaftlich ist. Darüber hinaus hat 
Weidemann kürzlich eine Reihe von 
elektrisch angetriebenen Maschinen 
eingeführt, darunter den Teleskopla-
der T4512e und den Hoftrac 1390e. 
Diese Innovationen unterstreichen 
das Engagement von Weidemann für 
Nachhaltigkeit und Effizienz.
Die Firma Weidemann steht für Quali-
tät, Innovation und Effizienz. Mit einem 
breiten Produktangebot, das auf die 
Bedürfnisse verschiedener Branchen 
zugeschnitten ist, und einem starken 
Fokus auf Kundenzufriedenheit, ist 
Weidemann ein vertrauenswürdiger 
Partner in der Maschinenindustrie.

Quelle: https://www.weidemann.de/



Entdecken Sie die Vielfalt unter:  

www.weidemann.de

Die multifunktionalen Hoftracs®

Kompakte Bauweise, niedriger Schwerpunkt, 

geringer Wenderadius und kraftvolle Leistung – diese 

Merkmale kennzeichnen seit Jahrzehnten die 

Weidemann Hoftrac®-Baureihen. 

Darüber hinaus arbeitet man mit ihnen schnell, 

flexibel und sicher. Durch die große Auswahl 

von Anbaugeräten können die Maschinen 

multifunktional auf unterschiedlichen Betrieben 

eingesetzt werden.

Die kompakten Teleskoplader

Einzigartig in ihrer Kombination aus Höhe, Breite 

und Maschinenleistung. Mit Allradantrieb und 

Allradlenkung sind die Teleskoplader absolut 

standsicher, verfügen über eine enorme 

Hubhöhe und sind gut gerüstet für die vielen 

unterschiedlichen Arbeitsaufgaben. Eine sehr 

gute Rundumsicht für den Fahrer ist bei allen 

Teleskoplader-Modellen ein Schwerpunkt.

Die kraftvollen (Teleskop-)Radlader
Die Weidemann Radlader machen jeden 

Arbeitseinsatz noch produktiver. Denn neben 

hoher Funktionalität, großem Arbeitskomfort und 

hervorragenden Sicherheitsstandards besitzen sie 

jede Menge Kraft und Ausdauer. 

Noch größere Hubhöhen gibt es mit dem Teleskoparm: 

Die Teleskoparm-Maschinen besitzen eine deutlich 

gesteigerte Hubhöhe und Reichweite.

Für jede Anforderung die passende Lösung:

Zero Emission – Think Electric!

CO2-Abgase, Lärm und Rußpartikel in Gebäuden 

– das war gestern! Mit dem voll elektrischen 

Maschinen 1190e, 1390e und T4512e arbeiten 

Sie vor Ort komplett emissionsfrei und deutlich 

geräuschreduziert. Das schont den Fahrer und 

den wertvollen Tierbestand gleichermaßen. 

Ausgestattet mit Lithium-Ionen-Batterien in 

verschiedenen Leistungsstärken sind die Modelle 

perfekt für Innenräume und empfindliche Bereiche.
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Was wären Angus-Züchter ohne ihre Familie... 

Betriebsbesichtigung

Freitag, 12. 07. 2024 

Angus-Zuchtbetrieb Riekenberg

Am Südrand der Lüneburger Heide, 
direkt am Kreuz der Autobahnen A7 
und A2 züchte ich seit 1972 mit ca. 
60 roten und schwarzen Anguskühen. 

Landwirtschaftliche Nutzfläche

Meine landwirtschaftliche Nutzflä-
che beträgt 90 Hektar Grünland und 
3,5  Hektar Silomais. 
Die weiblichen Absetzer gehen das 
gesamte Jahr auf die Weide und wer-
den mit Rundballensilage zugefüttert. 

Die Bullen Absetzer werden am Haus 
auf Spaltenboden und ein Teil so-
gar auf Einstreu mit zu je einer Hälf-
te Gras- und Maissilage und 1,5 Kg 
Kraftfutter (18% Eiweiß bei Energie-
stufe 3) gefüttert. Die Kalbezeit ist von 
Ende September bis Dezember. 

Von Mitte April bis in den November 
haben alle Kühe Weidegang. Im Win-
ter wird nur Grassilage und Mineral-
futter gefüttert. 
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PATURA KG • 63925 Laudenbach • Tel. 0 93 72 / 94 74 0 • Fax 0 93 72 / 94 74 29  

•  Elektrozaun-Systeme

•  Weidetore und Panels

•  Stalleinrichtungen und 

Agrartore

Tränketechnik Fütterungstechnik

Behandlungsanlagen Weidezaugeräte

www.patura.com

Katalog 2024 GRATIS anfordern!

Solar

Gesamtkatalog

2024

2 / 94 74 29  

NEU

5   JAHRE 
GARANTIE 
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Maschinenausstattung

Meine Maschinenausstattung in der 
Landwirtschaft besteht aus zwei 
Schlep pern (70 und 110 PS Allrad), zwei 
Plattformwagen (6 Tonnen), einem Kip-
per (8 Tonnen), einem Siloschneidgerät 
und einem Weidemulcher (4,5 Meter).  
Im Lohngewerbe betreibe ich mit mei-
nem Freund Timo Oelkers einen Claas 
Feldhächsler mit 12 Reihen Maisge-
biss und 3 Meter Pick Up, einem Groß-
raumsilowagen (42 m³). 
Angestellt habe ich einen Klassenka-
meraden auf 538 € basis.

Angus-Zucht

Gezüchtet wird im Niederungsmoor 
zwischen Hannover und Celle mit +/- 
60 roten und schwarzen deutschen 
und aberdeen Anguskühen. Zur Zucht 
setze ich auch Embryotransfer ein. 
Zur Belegungszeit (20. Dezember) 
wird eine Woche besamt.

Vermarktung

Ich vermarkte Kühe und Kälber, tra-
gende Rinder, Absetzer und Deckbul-
len; auch wird regelmäßig der Fleisch-
rindertag in Verden beschickt.

Text: Riekenberg

Kontakt:

Angus-Zuchtbetrieb Riekenberg  
Heinz-Wilhelm Riekenberg  
Thönser Str. 4 | 30938 Burgwedel  
Tel.: 0 51 39 - 8 75 96
www.angus-riekenberg.de

Kühe, wie wir sie uns wünschen: REA Galta

REA Stardom auf der Tarmstedter Ausstellung  Bild: Schulte, Riekenberg





Betriebsbesichtigung

Freitag, 12. 07. 2024 

Angus- Zuchtbetrieb 

Familie Timo Oelkers

Wir bewirtschaften einen ca. 155 ha 
großen Futterbau- und Marktfruchtbe-
trieb, der sich aus ca. 65 ha Ackerland 
und ca. 90 ha Grünland zusammen-
setzt. Auf unseren z. T. sehr leichten 
Böden ist die Fruchtgestaltung sehr 
eingeschränkt. Wir bauen zurzeit Mais 
für die Bullenaufzucht- sowie Mast 
und Roggen als Marktfrucht an. Das 
Roggenstroh wird nach der Getreide-
ernte eingefahren, um den Tieren in 
den Wintermonaten einen sauberen 
und gemütlichen Liegeplatz zu ver-

schaffen. Der entstandene Mist wird 
im folgenden Jahr als natürlicher Dün-
ger für die Pflanzen eingesetzt. Unse-
re 50 Anguskühe mit Nachzucht wer-
den auf ca. 90 ha Grünland gehalten, 
welches im größten zusammenhän-
genden Naturschutzgebiet Nieder-
sachsens liegt. Durch die Robustheit 
und Genügsamkeit der Angusrinder 

Bullenmaststall auf dem Betrieb Oelkers 
Bilder: Oelkers

昀氀eckvieh_bvn www.bvn-online.de
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Eder PP

Der neue schwarze Angus!

HÖCHSTE FLEISCHQUALITÄT

BÄUERLICH.  VIELFÄLTIG.  NACHHALTIG.

BVNNeustadt昀氀eckvieh_bvn www.bvn-online.de

King PP 

Der neue Limousin!

DONNY PP

Der Fleckvieh-Fleisch-Bulle!

& Leichte Geburten
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passen sie sich optimal an unsere 
Standort- und Klimaverhältnisse an. 
Die meiste Zeit des Jahres grasen die 
Herden auf den extensiv bewirtschaf-
teten Weiden. Wir betreiben Mutter-
kuhhaltung, die natürlichste Form der 
Rinderhaltung. Die Kälber bleiben fast 
ein ganzes Jahr bei den Kühen und 
werden mit Muttermilch, Weidegras 
und Energiefutter aufgezogen. Die 
Wintermonate verbringen die Tiere 
in offenen Laufställen auf Stroh. Als 
Winterfutter dient nur Grassilage und 
Heu aus eigenem Anbau. Unsere An-
gusrinder wachsen in artgerechter 
Haltung und mit freier Bewegung im 
Herdenverbund auf, diese hält sie von 
Natur aus gesund. Die Bullenmast be-
treiben wir in unseren Tretmiststall in 
offen Haltung, der 2015 erbaut wurde 

und Platz für 120 Tiere bietet. Aktu-
ell erweitern wir den Mastbereich um 
110 Plätze und bauen hierfür einen 
neuen Stall. Hier haben wir dann 230 
Mastplätze für Angusbullen, die dann 
mit Maissilage, Grassilage und einem 
Gemisch aus Roggenschrot und 
Rapsschrot versorgt werden. 

Kontakt:

Angus- Zuchtbetrieb 
Familie Timo Oelkers 
Bäckerstraße 4   
30938 Burgwedel-Engensen 
timo.oelkers@freenet.de  
Tel.: 05139/959185  
Fax: 05139/959186  
Mobil: 0177/7526390  
www.angusrind-oelkers.de

36
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Erneuerbare sind unsere DNA 

In 16 Ländern sind wir mit Wind-, Solar- und 

Speicherprojekten (Batterie und Wasserstoff) 

erfolgreich.  
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Betriebsbesichtigung

Freitag, 12. 07. 2024 

BIO Betrieb Heinrich Bähre

Unseren Betrieb bewirtschafte ich 
seit 1972 im Vollerwerb, anfangs mit 
Milchkühen. 1990 haben wir mit Mut-
terkühen begonnen und in den fol-
genden Jahren die Anguszucht auf-
gebaut. Den Betrieb führe ich allein 
und lasse betriebliche Arbeiten früher 
Maishäckseln, z. Z. Grassilage, vom 
Maschinenring erledigen.  Seit 1995 
bewirtschafte ich meinen Betrieb 
nach biologischen Richtlinien.

Unsere Tiere werden ganzjährig auf 
der Weide gehalten. Im Winter wer-
den die Tiere täglich mit Grassilage 
und Heurundballen in Futterraufen 
gefüttert.

Der landwirtschaftliche Betrieb um-
fasst eine Gesamtfläche von 123 Hek-
tar, die sich im Umkreis von 12  km um 
den Betrieb erstrecken.

Von der Gesamtfläche sind 57 Hekt-
ar Ackerland, das hauptsächlich aus 
Sand mit 20 Punkten besteht. Die 
restlichen 66 Hektar sind Grünland, 
das in Niedermoor und 40 Hektar 
Vogelschutzgebiet unterteilt ist. Das 
Grünland wird entweder durch den 
Schnitt am 16. Juni oder 1. Juli oder 
durch die Beweidung mit zwei Kühen 
mit Kalb pro Hektar genutzt.

Der Tierbestand des Betriebs besteht 
aus einem Zuchtbullen und 24 Mutter-
kühen und dazugehöriger Nachzucht. 
Dieser Betrieb zeigt eine ausgewoge-
ne Nutzung von Ackerland und Grün-
land und einen verantwortungsvollen 
Umgang mit der Tierhaltung.

Kontakt:

Bäckerstraße 2  
30938 Burgwedel, Engensen

Bild: Bähre
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Besuch der Tarmstedter Ausstellung und  

Landesfleischrinderschau

Samstag, 13. 07. 2024 

   Freigelände: Haus & Garten, Bauen & Wohnen, Energie- &
                            Umwel ttechnik, Auto sowie Accessoires

  Freigelände: Landwirtschaft, Landtechnik, Kommunaltechnik
                            sowie Technik für Handwerk & Gewerbe

T Freigelände: Tierzucht, Tierschauen
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Angus in Deutschland

Ruhig. Frühreif. Tiefrumpfig mit guter 
Weideeignung. Und das in einfarbig 
rot oder schwarz und insgesamt wirt-
schaftlich. So ließe sich unsere Ras-
se, die Rasse Angus in wenigen Wor-
ten beschreiben. 

Bereits am Beginn des letzten Jahr-
hunderts haben die Angus den Weg 
nach Deutschland gefunden. Um 
1920, also schon vor hundert Jahren, 
haben die ersten, zunächst haupt-
sächlich schwarzen Schönheiten, auf 
deutschen Weiden gegrast. Das ers-
te Herdbuch für Angus wurde am 30. 
Juli 1955 in Haarstorf im Kreis Uelzen 
gegründet. Die Herdbuchführung ob-
liegt inzwischen den jeweiligen Zucht-
verbänden. Aber seit nunmehr vierzig 
Jahren, genauer seit Mai 1984, be-
steht der Bundesverband Deutscher 
Angus-Halter e.V. in seiner heutigen 
Form als Interessenvertretung des 
Angusrindes. 

Heute werden in Deutschland und 
international beide Farbschläge, rot 
und schwarz, intensiv züchterisch 
bearbeitet. Hierzulande erfreuen sich 
roten Angus auch einer großen Be-
liebtheit. Eines sind sie jedoch immer: 
schlicht einfarbig. Dabei aber immer 
elegant! 
Elegant wirkt dabei nicht nur die 
Farbe. Es ist das Gesamtbild dieser 
Rinderrasse im mittleren Rahmen. 
Geachtet wird auf die folgenden 
Merkmale: der leichte, kurze Kopf 
bei gleichzeitig feinem Knochenbau. 
Fein, aber dennoch mit einer tiefen 
und breiten Keulenbemuskelung. 
Auch in der Innenkeule. Bei gleichmä-
ßiger Breite des Oberkörpers wird be-
sonderer Wert auf straffe Übergänge 
und harmonische Proportion gelegt. 
Neben der korrekten Ausbildung und 
Stellung von Gliedmaßen und Klauen 
wird viel Wert auf einen einwandfreien 
Bewegungsablauf gelegt. 

Starke rote Kühe – Die Herde von Artur Ruppel und Werner Rücklinger anlässlich der Verleihung des Staatseh-
renpreises 2021.          Bilder: Grünhaupt, Schulte, Bauereiss, Oldenburg

42



rinderzucht-bb.de

mehr als 1.000 Herdbuchkühe

more than 1 000 herdbook cows

große Bestände mit breiter Genetik

large herds with broad genetic diversity

jährlich stationsgeprüfte Bullen

station-tested bulls every year

Weitere Informationen
rund um die Brandenburger Fleischrindzucht:

ANGUS
aus Brandenburg
& Berlin

4

4

4

Wir wünschen allen Angus-Fans ein gelungenes Züchtertreffen!
Whishing every Angus fan a successful European Angus Forum 2024! 
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Bei der Bemuskelung wird besonders 
auf eine gute Ausprägung an Schul-
ter, Rücken und Keule geachtet. Dazu 
noch breit angelegt und hervorragend 
bemuskelt in Rücken und Schulter. In 
Kombination mit dem langgetreckten 
Körperbau und der tiefen Rippe er-
langen sie eine Rumpfigkeit, die ein 
ideales Weiderind auszeichnet. Wie 
geschaffen für die Grundfutteraufnah-
me. Und dieses Grundfutter gibt es, je 
nach Standort, in unterschiedlichsten 
Qualitäten. 

Daher müssen sie eines sein:
Anpassungsfähig. Und das sind An-
gus. Sie können sich hervorragend an 
unterschiedliche Standorte und Um-
weltbedingungen anpassen. Einer der 
Gründe für ihre weltweite Verbreitung. 
Auch im gesamten Bundesgebiet sind 
sie auf unterschiedlichsten Betrieben 
anzutreffen und egal, ob in ökolo-
gisch wirtschaftenden Betrieben, in 
der konventionellen Bullenmast oder 
in Extensivierungsprogrammen. Ob 
Stall- oder ganzjährige Weidehaltung, 
ihre Robustheit und Anpassungsfä-
higkeit sucht ihresgleichen. 

Wirtschaftlich sind Angus dabei 
auch. Egal, ob Weidekälber, Färsen, 
Ochsen oder Bullen, weiblich oder 
männlich, die ruhigen und umgäng-
lichen Tiere weisen eine sehr gute 
Mastfähigkeit auf. Tageszunahmen 
von 1.300 g sind mit gutem Grund-
futter und wenig Ausgleichsfutter zu 
erreichen. Sie sind effiziente Futter-
verwerter und Jungbullen erzielen 
Ausschlachtgewichte im Alter von 15 
bis 16 Monaten von 380 kg. Neben 
den konkurrenzfähigen Mastleistun-
gen ist die genetisch bedingte, aus-
geprägte Marmorierung und Feinfa-
serigkeit des Fleisches bekannt. Das 
intramuskuläre Fett sorgt für zartes 
und saftiges Fleisch, sodass Angus-
Fleisch aufgrund seiner Qualität und 
Geschmacksvielfalt sehr gefragt ist. 
Bei guter Ausprägung der wertvollen 
Teilstücke am Schlachtkörper, zeigen 
die Tiere eine deutliche genetische 
Überlegenheit bei den Merkmalen 
Zartheit und Marmorierung.

Aber hier gibt es noch einiges mehr. 
Dr. Sabine Schmidt von der Rinder-
allianz weiß zu berichten: Die Züchter 

Bundessiegerbulle 2023 AZH Gust mit seinem Besit-
zer Sebastian Engling.  

REA Gea R. Amtierende Bundessiegerkuh – 
ein Paradebeispiel einer wirtschaftlichen Anguskuh



Anguszucht Rohleder 
„AZR“

AZR Amira:Landessiegerkuh 2023

Gaernweg 8     
35114 Haina-Löhlbach

06455 755786
E-Mail: angus-rohleder@t-online.de

Kellerwald Angus
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schätzen die Leichtkalbigkeit, Vitalität, 
Umgänglichkeit und Frühreife ihrer 
Angusrinder, aber auch deren Milch-
leistung für die Aufzucht der Kälber, 
die Weideeignung und Anpassungs-
fähigkeit an verschiedene Klima- und 
Futterbedingungen sowie ihr Ver-
mögen, aus dem Grundfutter heraus 
einen hervorragenden Schlachtkörper 
zu erzeugen. Leider wird die ausge-
zeichnete Fleischqualität auf den in 
Deutschland üblichen Vermarktungs-
wegen oft nicht genügend honoriert, 
lediglich in Betrieben mit Direktver-
marktung kommen die besonderen 
Eigenschaften in puncto Zartheit und 
Marmorierung verstärkt zum Tragen. 
Inzwischen werden Angus jedoch 
auch in speziellen Qualitätsfleisch-
programmen (z.B. bei Block House) 
nachgefragt oder sind in Biobetrieben 
begehrte Anpaarungspartner für die 
Produktion von hochwertigem Quali-
tätsrindfleisch. Wegen ihrer Leichtkal-
bigkeit kommen Angusbullen in vielen 
großen Mutterkuhherden für Färsen-
anpaarungen, u.a. auch bei Fleckvieh, 
Charolais, Uckermärker und Kreuzun-
gen, zum Einsatz.
 
Angus auf der Prüfstation 

Grundlagen für den Erfolg sind neben 
dem Einsatz leistungsfähiger natio-
naler und internationaler Genetik vor 
allem eine konsequente Leistungs-
prüfung und Selektion. Neben der 
Feldprüfung (im Zuchtjahr 2022/23 
wurden insgesamt fast 2.000 Absetzer 
und Jährlinge gewogen) besteht z.B. 

für die Mecklenburger Fleischrind-
züchter zusätzlich die Möglichkeit 
einer Stationsprüfung ihrer Zucht-
bullenanwärter. In der Station Laage 
absolvieren die heranwachsenden 
Jungbullen eine 140-tägige Prüfpe-
riode unter einheitlichen Umwelt- und 
Fütterungsbedingungen. Die Ration 
ist dabei so optimiert, dass einerseits 
die genetisch bedingten Leistungs-
unterschiede zwischen den Bullen 
offengelegt, die normale Skelettent-
wicklung und künftige Zuchtverwen-
dung der Bullen jedoch nicht beein-
trächtigt werden. Seit 2009 wurden in 
der Prüfstation Laage über 500 Bul-
len, darunter 86 Angus, geprüft. Die 
Ergebnisse können als sehr beacht-
lich bezeichnet werden. Die Angus-
bullen erreichten Prüftagszunahmen 
von durchschnittlich 1.527g (in der 
Spitze >2.000g) sowie Lebenstagszu-
nahmen von der Geburt bis zum Ende 
der Prüfung von 1.382g (in der Spitze 
>1.700g). Am Prüfende wurde bei den 
Bullen die Rückenmuskelfläche per 
Ultraschall ausgemessen. Die Bullen 
waren zu diesem Zeitpunkt durch-

Absolute Ruhe-Ideal für den deutschen Markt



  

Bornwiesenhof 

Susanne und Karl-Heinz Krach . 36166 Haunetal Odensachsen . karl-heinz.krach@t-online.de 

www.bornwiesenhof.de 

 

BOW Black Rock 

 

HW Black Rain x HW Madame Pride V713 
Junior stock bull by Dani Wintereder 

BOA Angus Austria 

HW Madame Pride V713 

 

HF-El-Tigre 28U x HW Madame Pride S632 
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schnittlich 390 Tage alt und 575  kg 
schwer. Die Rückenmuskelfläche lag 
bei 88,2 cm2, der auf das Gewicht be-
zogene Index Rückenmuskelfläche 
bei durchschnittlich 1,11.
Auch in der Besamung sind Angus-
bullen für die Reinzucht und Kreuzung 
gefragt. Beim Ankauf ist jeweils der 
Spagat zu vollbringen, Bullen auszu-
wählen, die für den Angus-Reinzüch-
ter interessant sind und ihm Zucht-
fortschritt bringen, die aber auch für 
Beef-on-Dairy-Anpaarungen für die 
Holsteinzüchter passen. Denn Angus-
bullen erfreuen sich, aufgrund ihrer 
Abkalbeeigenschaften, wachsender 
Beliebtheit als Kreuzungspartner in 
Milchkuhherden.
Mütterlich. Ein Wort, das eine Mutter-
kuh grundsätzlich auszeichnen soll-
te. Angus aber ganz besonders. Sie 
eignen sich als Mutterkuh hervorra-
gend. Und das hat mehrere Gründe: 
Das Becken ist lang, breit und leicht 
geneigt. Eine ideale Voraussetzung 

für leichte Abkalbungen. Angus sind 
dazu einer der frühreifen Rassen und 
die Jungrinder können bereits mit 15 
Monaten erstmalig belegt werden. Die 
erste Kalbung erfolgt dann problem-
los mit zwei Jahren. Daher können die 
Färsen ideal in die Betriebsabläufe 
und die alljährliche Abkalbesaison in-
tegriert werden. Mit drei Jahren sind 
die Kühe ausgewachsen und Errei-
chen ihr Endgewicht um 700 kg. 
Leichte Geburten und ruhige Mütter 
sorgen dafür, dass die Abkalbun-
gen selbst problemlos ablaufen. Die 
Kälber sind vital und entwickeln sich 
dank der guten Milchleistung der An-
guskühe hervorragend. Lange Säu-
geperioden von über neun Monaten 
und dementsprechend gute Absetz-
gewichte sind mit Angus gut zu rea-
lisieren. 

Das überdurchschnittliche Aufnah-
mevermögen für Grobfutter, die einfa-
che Handhabung aufgrund der Ruhe 
und die guten Leistungen der Mütter 
und der Mastremonten begründen 
die hohe Wirtschaftlichkeit der Rasse 
Angus und sorgen für eine hohe Ver-
breitung auch in Deutschland. Daher 
sollten diese rassetypischen Eigen-
schaften unbedingt erhalten werden. 
Das Fleisch ist gefragt und auch für 
die Direktvermarktung ideal geeignet.

Text: Kühl, Dr. S. Schmidt, Brinette

Egal, ob drinnen oder draußen: wir brauchen gute 
Kühe und vitale Kälber.
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Betriebsbesichtigung

Sonntag, 14. 07. 2024 

Güritzer Agrar GmbH

Die Güritzer Agrar GmbH gehört zum 
Unternehmensverbund der Stee-
sower Agrarland GmbH. Sie be-
wirtschaftet ca. 2.700 ha Acker und 
Grünland. Sieben Beschäftigte und 
ein Lehrling erledigen die Arbeit im 
Betrieb. Die Bodenwertzahl der be-
wirtschafteten Flächen liegt zwischen 
15 und 25 Bodenpunkten. Die Jah-
resniederschlagsmenge übersteigt 
selten die 500 l/m². Zusammen mit 
der Vorsommertrockenheit sind das 
die drei entscheidenden Faktoren, die 
hier das Wirtschaften entscheidend 
beeinflussen. Die Hauptbewirtschaf-
tungsgebiete liegen idyllisch einzig-
artig gelegen im Meynbach-Tal und 
entlang der alten und neuen Elde in 
der Nähe von Ludwigslust. Hier gehen 
Naturschutz und extensive Bewirt-
schaftungsformen Hand in Hand.

Mit unseren schlechteren Bodenwer-
ten und den niedrigen Regenmengen 
sind unsere Aufwüchse im Grünland- 
und Ackerbereich übersichtlich. Wir 
nehmen diese Gegebenheiten so an 
und versuchen daraus das Beste zu 

machen. Die Rasse Angus passt da-
her am besten in diese Region. Diese 
Tiere machen aus ganz wenig (Auf-
wuchs) ganz viel. Sie sind genügsam, 
umgänglich und sehr mütterlich.
Im Betrieb werden ca. 770 Mutterkü-
he der Rasse Aberdeen-Angus gehal-
ten. Die Nachzucht wird selbst aufge-
zogen bzw. gemästet. Ein kleiner Teil 
der Aberdeen-Angus wird im Herd-
buch geführt, für diese kleine Gruppe 
werden Zuchtbullen zugekauft. Die 
restlichen Herden werden aus der ei-
genen Reproduktion erstellt. Die Tiere 
sind in Gruppen von 30 bis 40 Tieren 
pro Herden eingeteilt, die Kalbungen 
erfolgen über die ersten drei Quartale 
gleichverteilt.
In der Region legen wir viel Wert auf 
persönlichen Kontakt zu den Men-
schen in den Dörfern. Mit unserer 
jährlichen Landverpächter-Versamm-
lung informieren wir über die aktuel-
len Herausforderungen und stellen 
unsere besten Tiere und deren Pro-
dukte zur Schau. Digitalisierung ist 
hilfreich, aber das gesprochene Wort 
zählt mehr.

Bild: Nagel
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Rockefield von Christelhoi

(mittlerer Rahmen, kompakt, tief, Fleischqualität), 
der Gemütliche… Seine Nachkommen werden
für die Produktion von Nachkommen mit sehr guter
Fleischqualität genutzt

geb. 12.09.2016               RZF: 93
Vaterlinie: RED BIEBER Roosevelt W384
Mutterlinie: RED HAZEL BLUFF MS Code Red CHB 11P

Erasmus von Christelhoi 
(tiefe Rippe, vererbt niedrige Geburtsgewichte und 
viel Milch), sehr umgänglich, zum Aufbau zukünfti-
ger Mutterkuhherden sehr geeignet

geb. 03.10.2017                 RZF: 111
Vater: RED MRLA New Era 87Y (Net Worth)
Mutter: RED HAZEL BLUFF Dawn MHB93S

Farmer von Christelhoi 

(mittlerer Rahmen, Länge, Tiefe, Repro-
duktion) der Schicke… in ihm ist Typ und 
Fleischqualität vereint. Durch den dunklen 
Kopf ist er markant. Lädt zum Knuddeln ein.

geb. 19.08.2016                RZF: 105
Vaterlinie: Boelling Roed Fabel (Thump 2T)
Mutterlinie: Red Fine Line Mulberry

Zuchtbullen

UNSERE

Unsere Zuchtbullen sind alle in Deutschland geboren und handverlesen. Ihr genetischer Ursprung fin-

det sich jedoch in Kanada und den USA. Der mittlere Rahmen, die Mütterlichkeit, die Leichtkalbigkeit 

und besonders das gute Futterverwertungsvermögen sind wichtige Selektionskriterien. Dies kommt 

unserem Futterangebot sehr entgegen. Aus wenig machen diese Tiere sehr viel und somit ist auch in 

trockenen Jahren das Beste aus der Fläche und letztendlich aus den Tieren herauszuholen. Es macht 

im extensiven Landbau keinen Sinn teures Kraftfutter den Tieren zu füttern, damit sie schneller wach-

sen. Sie sollen aus dem genetischen Potenzial heraus das vorhandene Futter bestmöglich umsetzen 

und sich natürlich entwickeln.

Diese Genetik verändert auch die Fleischqualität. Die Feinfaserigkeit (Tenderness) und die leicht durch-

ziehende Fettstruktur (Marbling), die in Nordamerika schon sehr genau geprüft und züchterisch bear-

beitet wird, bringen am Ende unserem Vermarktungspartner die gewünschte Qualität und den Kunden 

den besten Geschmack.

Diese Kriterien sind die Basis für unsere erfolgreiche Mutterkuhhaltung.

www.agrarland-steesow.de
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Im RinderAllianz-Zuchtgebiet, das die 
Bundesländer Mecklenburg-Vorpom-
mern und Sachsen-Anhalt umfasst, ist 
die Fleischrindzucht durch eine große 
Vielfalt an Rassen, Betriebsgrößen 
und -strukturen gekennzeichnet. Laut 
Viehzählung vom November 2023 in 
Mecklenburg-Vorpommern 56.602 
Mutterkühe gehalten, in Sachsen-
Anhalt 26.601 Mutterkühe. Das sind 
13,3% aller Mutterkühe in Deutsch-
land. 

Angus auf Platz 2 in der Region

Die Rasse Angus rangiert mit 1.729 
eingetragenen Herdbuchkühen auf 
Platz 2 der Rassenstatistik im Zucht-
gebiet hinter Fleckvieh-Simmen-
tal mit 2.051 Zuchtkühen. Damit ist 
in Mecklenburg-Vorpommern etwa 
jede 5. Fleischrind-Herdbuchkuh eine 
Anguskuh! Insgesamt gibt es 71 An-
gus-Zuchtbetriebe, von denen 32 in 
Sachsen-Anhalt und 39 in Mecklen-
burg-Vorpommern. 

Angus-Erfolge auf Auktionen und 

Schauen

Auf den Auktionen der RinderAllianz 
GmbH konnten die angebotenen An-
gusbullen in den letzten Jahren re-
gelmäßig überdurchschnittliche Zu-
schläge erzielen und in das gesamte 
Bundesgebiet (und darüber hinaus) 
verkauft werden. Im Mittel der zurück-
liegenden fünf Jahre lagen die Angus-
bullen jeweils um rund 300 € / Bulle 
über dem Durchschnitt der Gesamt-
auktion. Gleichzeitig erhöhte sich ihr 
Anteil an der Gesamtbullenzahl von 
11 auf 16%. 2021 schrieb der Aber-
deen-Angus-Bulle Aramis (Netherton 
Archie J501 x HF Kodiak 5R) aus der 
Zucht von Steffen Stickel, Winkel, 
Erfolgsgeschichte und realisierte mit 
10.400 € den höchsten je bei einer 
RinderAllianz-Fleischrindauktion er-
zielten Zuschlag!

Angus in Mecklenburg-Vorpommern 

und Sachsen-Anhalt

Beim Angus-Rassetreffen im Mai 2023 wurde auch die Herde von Jürgen Neuling in Groß Grabenstedt besichtigt.
Bilder: Pohl, Schmidt

An
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RinderAllianz

Angus
More than just beef

Red Berry 10.204681 

Aberdeen Angus 

HORRIDO 10.204898 

Aberdeen Angus 

Beef up your 

knowledge – scan QR!
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Breites Angebot an 

Besamungsgenetik

Auch in der Besamung sind Angus-
bullen für die Reinzucht und Kreu-
zung gefragt. So gehören sie in der 
Besamungstation Woldegk selbstver-
ständlich ins Portfolio. Beim Ankauf 
ist jeweils der Spagat zu vollbringen, 
Bullen auszuwählen, die für den An-
gus-Reinzüchter interessant sind und 
ihm Zuchtfortschritt bringen, die aber 
auch für Beef-on-Dairy-Anpaarungen 
für die Holsteinzüchter passen. Aktu-
ell führt die RinderAllianz vier Aber-
deen-Angus-Bullen im Angebot:
- Barron 10.204676 (auch männlich 

gesext) – Genetik, Leichtkalbigkeit, 
Rassetyp

- Fiete 10.204588 – Leichtkalbigkeit, 
Fleischvererbung, Fundamente

- Red Berry 10.204681 (auch männ-
lich gesext) – Fleischleistung, Funk-
tionalität, Schaupotenzial

- Horrido 10.204898 – internationa-
les Outcross-Pedigree, Zunahmen, 
Fleischansatz

Nähere Informationen: 
https://www.rinderallianz.de/bullen/
fleischrind/. Für den Beef-on-Dairy-
Einsatz steht auch ein Angus-Sper-
ma-Mix aus Red Berry, Fiete und Bar-
ron zur Verfügung.

Websites für Fleischrindzucht-

betriebe

Ein neues Angebot der RinderAllianz 
sind Websites für Fleischrindzuchtbe-
triebe. Mit einer Art Baukastensystem 
haben die Züchter die Möglichkeit, 
ihre Zuchtstätte, Zuchtphilosophie, 
besondere Schwerpunkte, Spitzentie-
re und Verkaufstiere im Internet vor-
zustellen und regelmäßig über News 
zu informieren. Das Angebot befindet 
sich noch im Aufbau. Als einer der 
ersten Züchter hat Steffen Stickel 
davon Gebrauch gemacht. Infos zu 
seinem Betrieb findet man nun auch 
unter https://www.ra-fleischrind.de/
zuechter/stw-anguszucht-stickel/

Text: Dr. S. Schmidt

Mit einem Zuschlagpreis von 10.400 € schrieb An-
gusbulle Aramis auf der Online-Bullenauktion 2021 
Geschichte!

Angus-Genetik aus der Zuchtstätte Keunecke in Lau-
enhagen ist auf den Auktionen ebenfalls hochgefragt.
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�breeding better beef 

 ZUCHT roter Aberdeen Angus 
seit 2008

 PRODUKTION eigener 
Embryonen in Canada

 VERKAUF von Angusrindern 
ab Hof, deutschland- und 
europaweit

Red Rebell von Christelhoi
geb. 29.08.2020               RZF 117

Vaterlinie: Bieber Roosevelt W384
Mutterlinie: Red Fine Line Mulberry 

Nashville von Christelhoi ET
geb. 03.08.2021                 RZF 115

Vaterlinie: Red Rust North Dakota 27B
Mutterlinie: Red KBJ Missie 019Z
(Red Cockburn Ribeye)

Trapper von Christelhoi ET
geb. 02.08.2021              RZF 110

Vaterlinie: Paintrock Trapper
Mutterlinie: Hazel Bluff Tradition 58X

(Designated Elite Dam since 2017) 

www.christelhoi-angus.de · Traute Clausen +49 151 1070 7148

NEUE
GENETIK
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Betriebsbesichtigung

Montag, 15. 07. 2024 

Gut Karow GbR

Betriebsspiegel

Betriebsleitung

Gutsverwalter
Leiter Abteilung Forst 
Leiter Abteilung Tiere 
Gutssekretärin

Standortverhältnisse

 Höhenlage: 64 m über NN
 Jahresdurchschnittstemperatur:
 8,7 °C
 Jährlicher Durchschnittsnieder-

schlag: 655 l/m² (2000-2023)
 Boden: Heterogene Bodenzonen 

pro Fläche bestehend Sand, lehmi-
ge Sande, sandige Lehme mit Ø 30 
Bodenpunkten
 Gelände: leicht kupiert
 Wirtschaftlicher Standort: gute Ver-

kehrsanbindung durch BAB 19 (8 
km) und durch Karow verlaufende 
Bundesstraßen B 192 und B 103
 Gesamtbetriebsfläche arrondiert

Faktorausstattung

 Landwirtschaftliche Nutzfläche: 
 ca. 1.000 ha Acker
 ca. 426 ha Grünland
 Forstfläche: ca. 1.230 ha
 Anbaustrukturen
 Winterraps – Winterweizen – Win-

tergerste Gerste/ Weizen - Zwi-
schenfrucht – Mais/ Erbse

 

 Erträge 10-jähriger Durchschnitt: 
Raps 32 dt/ha

 Weizen 70 dt/ha
 Gerste 68 dt/ha
 Roggen 69 dt/ha
 Roggen-GPS 242 dt/ha
 Maissilage 366 dt/ha
 Erbse 30 dt/ha (2 jährig)

 Arbeitskräfte
 4 Landwirte
 2 Forstwirte
 1 Gärtner
 2 Auszubildene
 1-2 Saisonkräfte/ Praktikant/in

Rinderhaltung

 Herdengröße 537
 238 Herdbuch- Angus-Kühe (Aber-

deen Angus u. „Deutsch“ Angus)
 10 Zuchtbullen
 ca. 30 weibliche Jungrinder zur 

Eigenbestandsremontierung
 ca. 25 Jungzuchtbullen für Ab-Hof-

Vermarktung
 Farbliche Aufteilung des Angus-Be-

standes 60 % rot, 40 % schwarz
 2 Hauptabkalbezeiträume: Septem-

ber/ Oktober und Januar/ Februar
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 April bis November Weidehaltung
 Stallhaltung auf Stroh mit befestig-

tem Auslauf in den Wintermonaten
 
Gebäude

 4 Ställe mit bis zu 200 Fressplätzen 
auf dem Gutshof (11,7 ha)
	Außenklimastall in ca. 1 km  

Entfernung
 Getreidelager mit einer Kapazität 

von ca. 3.000 t
 ehemaliger Getreidespeicher
 Düngerlager (600 t)
 diverse Maschinenhallen
 Sozialgebäude für die Mitarbeiter
 Verwaltungsgebäude
 Gutshaus/ Wohnhaus

Maschinen

 7 Schlepper (70 - 414 PS) Fa. 
Fendt, Valtra und John Deere
 1 Teleskoplader, 1 Schäffer Lader
 1 Mähdrescher (12,30 m Schnitt-

breite) Fa. Claas
 komplette Eigenmechanisierung für 

Bodenbearbeitung, Aussaat, Dün-
gung, Pflanzenschutz, Grünland-
bewirtschaftung, Transport und 
Strohbergung
 Zukauf von Dienstleistungen: Mais 

häckseln incl. Transport und Silo-
bau, Grasbergung über Ladewagen 
incl. Silobau und Gärrestausbrin-
gung über Schleppschlauch und 
Schlitzgerät

Produktionsübersicht

Das Gut Karow fußt auf den drei Be-
triebszweigen Ackerbau, Forstwirt-
schaft und die Produktion von Angus 
Zuchttieren. Sowohl Färsen bedeckt 
und unbedeckt, als auch Zuchtbul-
len werden für die weitere Herdbuch 
Qualitätszucht produziert. Zuchttiere, 
die nach umfangreicher Beurteilung 
nicht für die weitere Qualitätszucht, 
sowohl im eigenen
 
Unternehmen als auch als Verkaufs-
Zuchttiere verwendet werden können, 
werden größtenteils über die Rinder-
Allianz vermarktet bzw. Absetzer so-
wohl von einem Niedersächsischen 
als auch einem Mäster aus Nordrhein-
Westfalen aufgekauft.

Eine weitere Möglichkeit der Ver-
marktung besteht an der Teilnahme 
verschiedener Auktionen und Aus-
stellungen. Durch Extensive Haltung 
der Angus Rinder, kann jedes Jahr ein 
Teil der Zuchttiere im Biosektor ver-
marktet werden.

Zum Gut Karow gehört eine Biogas-
anlage mit einer Nennleistung von 
624 KWh plus einer 150 KWh starken 
ORC Anlage. Diese wird in Koope-
ration mit einem Mannheimer Ener-
giekonzern betrieben. Die Ver- und 
Entsorgung der Substrate (Mais und 
Festmist) erfolgt über das Gut Karow. 
Der Betrieb der Anlage obliegt der 
Mannheimer Regie.
Die Druschmarktfrüchte bis auf Raps 
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werden in der Ernte auf dem Gut Ka-
row eingelagert und bis spätestens 
Mai des Folgejahres, je nach Markt-
lage, an den Landhandel oder über 
Handelsplattformen veräußert. Der 
Raps wird in der Ernte direkt an den 
Handel geliefert.

Aufgrund der heterogenen Böden, 
wird von der Aussaat über Düngung 
und Pflanzenschutz mit Applikations-
karten gearbeitet. 

 
 

 

5 
 

 

Hierdurch wird die Verteilung von 
Saat, Dünger und Wachstumsreglern 
der entsprechenden Ertragsfähigkeit 
der Bodenzone innerhalb einer Fläche 
optimal angepasst.

Kontakt:

Zarchliner Str. 1, 19395 
Plau am See
Telefon: 038738 70321
www.gutkarow.de
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Betriebsbesichtigung

Montag, 15. 07. 2024 

Angus aus dem Havelland 

Thomas Hilgert, Großderschau

 
Der Betrieb von Thomas Hilgert im 
brandenburgischen Großderschau an 
der Havel fand seinen Anfang vor gut 
30 Jahren im Nebenerwerb mit zehn 
Hektar Grünland und ein paar Fleck-
viehkühen. Mit den Jahren kamen 
immer mehr Flächen und Kühe hinzu, 
und so hat der gelernte Melkmaschi-
nenelektriker eine zweite Berufsaus-
bildung als Landwirt absolviert und 
die Meisterprüfung abgelegt. 

Angus seit 25 Jahren

1999 kamen die ersten Angus auf den 
Betrieb. Inzwischen bewirtschaftet 
Thomas Hilgert 450 ha Ackerland und 
300 ha Grünland, auf denen ganz-
jährig 150 Anguskühe weiden. Auf 
Angus hatte er bewusst umgestellt, 
da er von der einfachen Kalbung, der 
Mütterlichkeit und der guten Futter-
verwertung begeistert war. „Auf mei-
nem Standort holen die Angus das 
Optimum für mich heraus“, sagt er. 
Hervorragende Schlachtkörper ohne 
viel Kraftfutter zu produzieren, ist die 
Zukunft, davon ist Thomas Hilgert 
überzeugt. Hauptsächlich beweiden 
seine Tiere Niedermoorflächen im 
Rhinluch und dem Dosse-Bruch, das 

sind Überschwemmungsflächen in 
Naturschutzgebieten, auf denen kein 
hochwertiges Futter wächst. Hierfür 
sind die Angus prädestiniert. 

Durchgeplanter Zuchterfolg 

In dem in mehrere Herden unterteilten 
Bestand kümmern sich sechs bis acht 
Bullen in rot und schwarz um die Be-
deckung der Kühe. Auf eine Farbrich-
tung konnte sich Thomas Hilgert nie 
festlegen, man muss beide Richtun-
gen bedienen können, meint er. Die 
Abkalbung liegt komplett im Frühjahr, 
denn so können die Kälber das frische 
Gras voll ausnutzen. Da alle seine Tie-
re auch im Herdbuch eingetragen sind 
und er ständig Spitzenbullen aus der 
ganzen Welt einsetzt, ist auch sein Er-
folg in der Zucht kein Zufall. Ständig 
gehen größere Partien Zuchttiere ins 
Ausland und in die deutsche Zucht. 
Thomas Hilgert beschickt auch regel-
mäßig die Prüfstation und Auktion in 
Brandenburg. 

Kontakt:

Thomas Hilgert 
Tel. 0172/6042324 
E-Mail: Thomas.Hilgert@t-online.de
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Zuchtwertschätzung, 

Zuchtbuchführung und 

Zuchtprogram in Deutschland

Die Fleischrinderzucht wird in 
Deutschland bundesweit von zwölf 
Verbänden verwaltet. Mitglieder in 
diesen Verbänden sind hauptsächlich 
Herdbuchbetriebe, welche hinsicht-
lich Vermarktung und Beratung, so-
wie der Organisation von Züchtertref-
fen und Tierschauen betreut werden.

Die Grundlagen für die Zuchtbuch-

führung sind die tierschutzrechtlichen 

Bestimmungen der Europäischen 
Union, der Bundesrepublik Deutsch-
land und der zuständigen Länder. 
Sowie die Viehverkehrsverordnung, 
die Richtlinien und Empfehlungen des 
Bundesverbandes Rind und Schwein. 
Die Führung des Zuchtbuches erfolgt 
formal durch die Rinderzuchtver-
bände, allerdings werden sämtliche 
erfassten Daten zentral bei den Ver-
einigten Informationssysteme Tierhal-

Herdenbild auf dem Betrieb Markus Göbel
Bilder: Schams

62



63



64

tung w.V. in Verden gesammelt. Auch 
die Auswertung der Daten, sprich die 
Zuchtwertschätzung wird von Verden 
aus koordiniert.
Als übergeordnetes Ziel, gilt die 
Zucht von Rindern, „die den wirt-
schaftlichen Erfordernissen der mut-
terkuhhaltenden Betriebe und der 
Gebrauchskreuzung mit Fleischrind-
bullen in Milchviehherden möglichst 
optimal entsprechen.
 
Für Fleischrinderrassen gilt dabei, 
dass die Mutterseite alle Anforderun-
gen erfüllen sollte, um die Aufzucht ei-
nes gut entwickelten Kalbes pro Jahr 
zu gewährleisten. Auf der Vaterseite 
sind leistungsstarke Bullen mit kor-
rekten Gliedmaßen und hohen Nor-
malgeburtenraten anzustreben. 

Um die Ergebnisse der Leistungsprü-
fung einordnen und die Tiere inner-
halb der Population in Herdbuchklas-
sen anhand der Leistung einteilen zu 
können, muss man sich zunächst mit 
dem Zuchtprogramm auseinander-
setzen. Im Zuchtprogramm werden 
alle Parameter festgelegt, um eine 
Vergleichbarkeit aller Tiere innerhalb 
einer Population zu ermöglichen. 
Denn nur so ist eine gerichtete Se-
lektion möglich. Um eine Vergleich-
barkeit herstellen zu können, ist ein 
bundeseinheitlicher Rassestandard 
unabdingbar. Dieser wird in Form des 
Zuchtziels für jede Rasse vom Bun-
desverband Rind und Schwein (BRS) 
offiziell festgelegt.

Auf Grundlage der Verordnung über 
Zuchtorganisation wird das Zucht-
buch zunächst in eine „Hauptabtei-
lung“ und eine „Besondere Abteilung“ 
untergliedert. Da das Herdbuch für 
Angus in Deutschland geschlossen 
ist, gibt es nur Tiere, die in der Haupt-
abteilung geführt werden. Ein Gen-
fluss aus anderen Rassen ist damit 
nicht gewünscht und aktuell ausge-
schlossen. 

Um in die höchste Herdbuchklas-
se „A“ aufzusteigen ist bei der Ras-
se Angus in Deutschland eine Ex-
terieurbewertung im Rahmen einer 
Verbandsanerkennung oder Herd-
buchkuhbewertung nötig. Bei der Ex-
terieurbewertung wird jedes Tier in 
den Merkmalen Typ, Bemuskelung 
und Skelett bewertet. Kühe werden 
im Regelfall nach der ersten Kalbung 
und dritten Kalbung bewertet. Bei 
Bullen erfolgt diese Beurteilung zum 
Zeitpunkt der Körung mit frühestens 
elf Monaten. Wenn eine Nachbeurtei-
lung gewünscht ist, so ist dies frühes-
tens im Alter von drei Jahren wieder 
möglich. Bullen werden nur zugelas-
sen, wenn sie und ihre Eltern in der 
Hauptabteilung des Zuchtbuches ein-
getragen sind und der Bulle selber 
kein nt821-Träger ist. Die Verbands-
anerkennung erfolgt einmalig und ist 
dann lebenslang gültig. Die Beurtei-
lung der äußeren Erscheinung findet 
mit Hilfe eines Notenschlüssels statt. 
Dabei ist die Note 1 „sehr schlecht“ 
und eine 9 „ausgezeichnet“. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betriebsgemeinschaft Dröse Hänigsen 
(Mittelstraße 5, 31311 Hänigsen Telefon: 01719507142  

Email: carsten.droese@t-online.de) 

• Anguszuchtbetrieb seit 2003 

• Mutterkuhherde von 30 Tieren 

• Bullenmast mit regionaler Vermarktung 

• 100 % Besamung mit internationaler 

Abstammung 

• Verkauf von weiblichen und männlichen 

Zuchttieren 
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Das Merkmal Typ beschreibt das Tier 
an sich. Die Orientierung findet dabei 
immer am Zuchtziel der jeweiligen 
Rasse statt. Es wird auf die Ausprä-
gung der rassetypischen Merkmale 
geachtet, welche im Zucht-Programm 
genau festgelegt sind. Ein zu tief hän-
gendes Euter, sowie nicht saugfähige 
Zitzen führen zu einer maximal aus-
reichenden Note. Mit dieser Note ist 
keine Eintragung die Zuchtstufe „A“ 
möglich. Weitere Merkmale, welche 
eine maximal ausreichende Typnote 
zur Folge haben, werden in der Zucht-
buchordnung für jede Rasse festge-
legt. Die meisten dieser Fehler basie-
ren auf gravierenden Abweichungen 

von der rassetypischen Farbe. So gel-
ten bei der Rasse Angus zum Beispiel 
sämtliche Abweichungen von der ge-
netischen Hornlosigkeit als nicht typ-
gerecht.

Das Teilmerkmal Bemuskelung darf 
bei der Beurteilung eines Fleischrin-
des nicht fehlen. Es beschreibt, wie 
stark oder schwach das Rind bemus-
kelt ist. Ziel der Fleischrinderzucht ist 
die Zucht leistungsfähiger Masttiere, 
welche bei höchsten Tageszunahmen 
einen optimalen Schlachtkörper er-
zeugen. In die Bewertung fließt dabei 
die Größe des Tieres, sowie die Kör-
pertiefe ein. Diese sollen rassetypisch 

Herdenbild auf dem Betrieb Uwe Heinz 
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Agrarproduktion Babe GmbH

Kastanienallee 2

16845 Neustadt (Dosse) GT Babe

Karsten u. Sabrina Wolter

+49 170/5330356

agrar-babe@gmx.de

Anguszucht in Brandenburg

300 herdbuchgeführte

Mutterkühe

15 gekörte Deckbullen

Verkauf von 

Zuchtbullen und -färsen

Export
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sein. Besonders Rücken, Schulter, 
Lende und Hinterviertel werden dabei 
betrachtet. Das Tier sollte im gesam-
ten vollfleischig sein und dabei eine 
geschlossene Schulter, gute Rücken-
breite und Rückenlänge aufweisen. 
Das Hinterviertel sollte eine gut aus-
geprägte Keule aufweisen. 

Das dritte Teilmerkmal, das bei der 
Exterieurbewertung eine Rolle spielt, 
ist das Skelett. Bei der Bewertung 
des Skeletts steht die Sicherstellung 
der uneingeschränkten Bewegung 
im Vordergrund. Fundament- oder 
Skelettprobleme wirken sich meist 
auf die Futteraufnahme und Lang-
lebigkeit des Rindes aus. Ein Rind, 
welches also aufgrund von genetisch 
bedingten Beinproblemen in seiner 
Bewegungsfähigkeit eingeschränkt 
ist, kann keine zufriedenstellenden 
Zunahmen erreichen oder genügend 
Milch für ein Kalb produzieren. Da-
her wird ein Rind gefordert, welches 
einen guten Bewegungsablauf zeigt, 
sich auf parallel gestellten, leicht ge-
winkelten Hinterbeinen bewegt. 

Neben der Beurteilung der äußeren 
Erscheinung, bildet die sogenann-
te Eigenleistungsprüfung das zweite 

Standbein für die Selektion innerhalb 
der Fleischrinderpopulation. Bei die-
ser Form der Leistungsprüfung geht 
es um die messbaren Eigenschaf-
ten des Tieres, um letztendlich eine 
Zuchtwertschätzung für jede Rasse 
zu ermöglichen und anhand dieser 
Zuchtwerte geeignete Zuchttiere zu 
selektieren. Bei Fleischrindern wird 
hauptsächlich auf zwei Merkmals-
komplexe Wert gelegt. Dies ist zum 
Ersten die Zuchtwertschätzung hin-
sichtlich der Produktionsmerkmale, 
welche im Relativzuchtwert Fleisch 
angegeben werden. Zum anderen 
wird eine Zuchtwertschätzung hin-
sichtlich der Reproduktionsmerkmale 
durchgeführt. Dies ergibt den Relativ-
zuchtwert Zuchtleistung.

Diese Werte bilden die Grundlage 
für die systematische Zuchtarbeit im 
Fleischrinderbereich. Für die Eigen-
leistungsprüfung wird bei einem Alter 
des Tieres zwischen 90 und 280 Ta-
gen auf das 200-Tage-Gewicht korri-
giert. Bei einem Alter von 281 bis 500 
Tagen erfolgt eine Korrektur auf das 
365-Tage-Gewicht. Aus diesen Daten 
und dem Geburtsgewicht erfolgt dann 
die Berechnung der Tageszunahmen. 



Erlesenes Premium-Fleisch aus
eigener, nachhaltiger Züchtung

Mit 90 ha Acker昀氀äche und 50 ha Weide昀氀äche haben 
unsere 280 Angus- und Wagyu-Rinder genügend 
Auslauf und Freiheit, so viel ist mal sicher.

Tierwohl steht bei uns an erster Stelle! Bei uns 
haben unsere Tiere den bestmöglichen 
Lebensraum. Sie genießen viele Weidegänge und 
großzügige Außenklima-Stallungen auf 
gereinigtem Stroh. Genverändertes Futter oder 
spezielles Mastfutter kommen nicht zum Einsatz.

Vertrieb und Vermarktung unserer Angus- und 
Wagyu-Produkte erfolgen über regionale 
Partnerschaften, unseren eigenen Ho昀氀aden und 
den Online-Shop www.stiens-beef.de.

Tageslicht-Stallungen – Wellness-Oase für unsere 
Rinder inkl. Berieselung mit gereinigtem Stroh

Angus-Bulle mit reichlich Auslauf auf unseren eigenen 
Weide昀氀ächen

STIENS agrar GbR · Mergelkaute 1 · 34260 Kaufungen · www.stiens-agrar.de
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Relativzuchtwert Fleisch

Der aus diesen Daten errechnete Re-
lativzuchtwert Fleisch gilt als bundes-
weiter Maßstab für das Leistungsver-
mögen eines Tieres und stellt eine 
Vergleichbarkeit innerhalb der Popu-
lation her. Da Umweltfaktoren immer 
Einfluß auf ein Tier nehmen, diese für 
die Zuchtwertschätzung aber mög-
lichst vergleichbar dargestellt werden 
müssen, wird jedes Merkmal für das 
Einzeltier anhand eines Vergleiches 
mit einer Vergleichsgruppe korrigiert. 
Dabei wird unterstellt, dass alle Leis-
tungen unter weitestgehend ähnli-
chen Bedingungen erbracht wurden. 
In der Feldprüfung wird diese Ver-
gleichsgruppe innerhalb einer Herde 
und innerhalb eines Kälberjahrgangs  
festgelegt. 

Aufgrund vieler kleiner Herden kann 
es dazu kommen, dass ein Kälber-
jahrgang sehr klein ausfällt. In die-
sem Fall, wenn weniger als drei Tiere 
dieser Gruppe zugeordnet werden 
können, werden die benachbarten 
Jahrgänge zum Vergleich herangezo-
gen. Als Einflußfaktoren, welche den 
Zuchtwert beeinflussen sind die Her-
de, Geschlecht (männlich/weiblich), 
Geburtsmonat, Geburtstyp (Einling/
Mehrling), Kalbenummer und Mutter-
alter definiert. Zudem wird eine Re-
gression der ermittelten Gewichte auf 
das Zielalter von 200- und 365-Tagen 
durchgeführt. Zudem werden auch 

bekannte genetische Effekte wie der 
zufällige Tiereffekt und maternal ge-
netische Effekte in die Zuchtwert-
schätzung einbezogen. Der dann 
geschätzte Relativzuchtwert Fleisch 
setzt sich aus drei Einzelzuchtwerten 
zusammen: Dem maternalen Zucht-
wert (ZWmat), welcher die tägliche 
Zunahme bis zum 200. Lebenstag be-
schreibt. Dem Zuchtwert für die täg-
liche Zunahme bis zum 365. Lebens-
tag (ZW_TZ) und dem Zuchtwert für 
die Bemuskelung am 365. Lebenstag 
(ZW_B). Aus diesen drei Teilzuchtwer-
ten wird der Relativzuchtwert Fleisch 
(RZF) errechnet. Die Teilwerte fließen 
zu unterschiedlichen Prozentsätzen 
ein: RZF = 40 % ZWmat + 40 % ZW_
TZ + 20 % ZW_B. 

Die Veröffentlichung der Teilzucht-
werte und des Gesamtzuchtwertes 
RZF erfolgt als Relativzuchtwert. Das 
heißt die Werte werden auf einer Re-
lativwertskala mit dem Mittelwert 100 
ausgewiesen. Dabei wird das Mittel 
der Zuchtwerte durch die als Basis 
definierten Tiere bestimmt. Dies sind 
bei den Fleischrindern die letzten fünf 
mit Nachkommen geprüften Bullen-
jahrgänge der jeweiligen Rasse. 

Für die Zuchtwertschätzung 2024 
liegen also die Bullenjahrgänge von 
2016-2020 zugrunde. Für den Ge-
samtzuchtwert RZF wird in der Zucht-



wertschätzung eine Sicherheit ange-
geben. Dies ist eine Maßzahl, um die 
für die Schätzung vorliegenden Infor-
mationen zu charakterisieren.

Je mehr Information hinsichtlich der 
Eigenleistung oder der Leistung ver-
wandter Tiere vorliegen, desto höher 
ist die Sicherheit der Zuchtwerte. 
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Relativzuchtwert Zuchtleistung 

Neben der Fleischleistung spielt vor 
allem für die absetzerproduzierenden 
Betriebe die Leistung der Mutterkü-
he eine entscheidende Rolle. Daher 
wurde auch für die Zuchtleistung des 
Einzeltieres eine Zuchtwertschätzung 
eingeführt. Für die Zuchtwertschät-
zung Zuchtleistung bilden die Daten 
über die Abkalbung die hauptsäch-
liche Datenquelle. Dazu werden die 
Informationen über Erstkalbealter, 
Zwischenkalbezeit, Kalbeverlauf, Tot-
geburtenrate und die Nutzungsdauer 
(Anzahl der Kalbungen) herangezo-
gen. Diese Daten lassen sich haupt-
sächlich aus der Geburtsmeldung 
nach Viehverkehrsverordnung ablei-
ten. Informationen über den Geburts-
verlauf, sowie Totgeburtenrate wer-
den vom Landwirt angegeben. 

Beim Merkmal Geburtsverlauf werden 
zurzeit nur direkte maternale Effekte 
geschätzt. Das heißt, dass paterna-
le Effekte, wie das Vererben schwe-
rer Kälber von der Vaterseite, die im 
Geburtsverlauf zu Problemen führen 
bisher nicht mit einbezogen werden. 
Ursache, für die nicht mögliche Aus-

wertung hinsichtlich des paternalen 
Geburtsverlaufes ist die Datenstruk-
tur in der Fleischrinderzucht, welche 
durch den hohen Anteil an Natur-
sprungbullen zu begründen ist. Der 
Relativzuchtwert Zuchtleistung (RZL) 
setzt sich aus drei Einzelzuchtwerten 
zusammen. 

Dem Zuchtwert für Zwischenkalbezeit 
(ZW_ZKZ), für die Totgeburtenrate 
(ZW_TG) und dem Zuchtwert für die 
Nutzungsdauer/ Anzahl der Kalbun-
gen (ZW_nKal) aus diesen Teilzucht-
werten wird der Gesamtzuchtwert 
Zuchtleistung (RZL) dann wie folgt ge-
bildet: RZL = 40 % ZW_ZKZ + 30 % 
ZW_TG + 30 % ZW_nKal. Die Angabe 
der Zuchtwerte und Berechnung der 
Sicherheiten und die Veröffentlichung 
erfolgt wie die Angabe für den Rela-
tivzuchtwert Fleisch. Allerdings muss 
bei Bullen eine Mindestsicherheit von 
30 % vorliegen, damit die Relativ-
zuchtwerte Zuchtleistung veröffent-
licht werden. Bei Kühen müssen min-
destens zwei Eigenleistungen, also 
Kalbungen vorliegen.

Text: Kühl

Quelle: https://www.vit.de/vit-fuers-tier/
zuchtwertschaetzung/zws-fleischrinder
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Viehanhänger

BAOS Anhängerbau GmbH - Garreler Straße 20 - 26197 Großenkneten - 04435/9739-0 - info@BAOS.de - www.BAOS.de

Voll-Aluminium

INDIVIDUELLAnhänger für Rinder

nach Ihren WünschenINDIV
nach Ihren Wünschen
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Die Interessengemeinschaft zur Förderung der 

Anguszucht und -haltung in Bayern e. V., 

kurz IG Angus Bayern stellt sich vor.

Die IG Angus Bayern ist ein Zusam-
menschluss von derzeit 54 Angus-
haltungs- sowie Anguszuchtbetrie-
ben, welche vorwiegend in Bayern 
ansässig sind. Uns alle vereint die 
Liebe zum Angusrind, deren Haltung, 
Weiterentwicklung und Weiterverbrei-
tung. Folglich ergibt sich der in unse-
rer Satzung festgelegt Zweck der För-
derung der Anguszucht und -haltung 
auch über Bayern hinaus,
-  durch Zusammenfassung der Inte-

ressen der Anguszüchter und –hal-
ter den ihr zukommenden Einfluss 
überall da zu sichern, wo dies not-
wendig erscheint.

-  Der Förderung einer guten Zu-
sammenarbeit mit allen Organisa-
tionen und Behörden der Tierzucht, 
des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege.

-  der Beratung über den Kreis der 
Mitglieder hinaus zur Fragen der 
Zucht und naturgemäße, gesunde 
Aufzucht und Haltung der Angus 
durch Vorträge und Publikationen.

Alle 5 Jahre wählen die Mitglieder eine 
4-köpfige Vorstandschaft, die derzeit 
aus dem Schriftführer Anton Prechtl, 
dem Kassenwart Helmut Sichart, dem 
stellvertretenden Vorsitzenden Reiner 
Bauereiß und dem Vorsitzenden Man-
fred Winhart besteht.

Zahlen- und Umsatzmäßig domi-
niert die Rasse Angus in Bayern den 
Fleischrinderverband. Auch deutsch-
landweit ist Angus seit vielen Jahren 
die exportstärkste Rasse und hat 
sich in den letzten Jahren zur Nr. 1 
der Fleischrinderrasse mit gut 10.000 
Herdbuchkühen entwickelt. Die bay-
erische Anguszucht hatte dabei mit 
gut 1350 Herdbuchkühen einen gro-
ßen Anteil. Dies gilt es zu erhalten 
und auszubauen. Uns allen bleibt es 
als Aufgabe für eine gute Präsenz 
der Rasse Angus zu sorgen, indem 
Wissen das Angus die bedeutends-
te, zahlenmäßig und umsatzstärkste 
Fleischrinderrasse in Bayern ist.

Um die Zuchtviehvermarktung einer-
seits, aber auch den züchterischen 
Fortschritt in den Mitgliedsbetrieben 
zu erhöhen, werden Mitglieder finan-
ziell unterstützt, wenn sie am Zucht-
viehmarkt in Ansbach oder in Ilshofen 
einen gekörten und leistungsgeprüf-
ten Zuchtbullen erwerben.

Bundes- oder Landestierschauen 
sind neben dem leistungsmäßigen 
Wettbewerb auch sehr gute Marke-
tingmaßnahmen zum Vergleich der 
Rassen. Deshalb unterstützen wir 
teilnehmende Mitglieder mit einem 
Transportkostenzuschuss.



Die Highlights unseres Vereinslebens 
sind sicherlich die alle 2 Jahre statt-
finden Fachexkursionen. Die in der 
Regel 2-5 tägigen Lehrfahrten führ-
ten uns nach Österreich, Tschechien, 
Schweiz, in die Beneluxländer oder 
nach Irland und heuer zur Teilnahme 
am Europäischen Angusforum.

Neben der Erweiterung des Wissens 
für den eigenen Betrieb ist dies auch 
immer ein Akt der Völkerverständi-
gung. Man trifft alte Bekannte, lernt 

neue kennen und baut Freundschaf-
ten auf. So entstand und entsteht eine 
europäische Angusfamilie, die sich 
dadurch ausdrückt das Anguszüchter 
und -halter überall herzlich willkom-
men und freundschaftlich aufgenom-
men werden. 

Wir wünschen dem Europäischen 
Angusforum einen guten Verlauf und 
freuen uns auf ein Zusammentreffen 
mit vielen Freunden und Bekannten.

Text: Winhart
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FFleischrinder VVerband  

BBayern e.V. 

DDiiee  WWuurrzzeellnn  ddeess  FFlleeiisscchhrriinnddeerrvveerrbbaannddeess  BBaayyeerrnn  lliieeggeenn  iinn  eeiinneemm  ZZuussaammmmeennsscchhlluussss  

eeiinnzzeellnneerr  AANNGGUUSS--BBeettrriieebbee  vvoorr  üübbeerr  6600  JJaahhrreenn..  MMiittlleerrwweeiillee  bbeettrreeuueenn  wwiirr  üübbeerr  11..000000  

MMiittgglliieeddssbbeettrriieebbee  mmiitt  3300  vveerrsscchhiieeddeenneenn  RRiinnddeerrrraasssseenn..  BBiiss  hheeuuttee  iisstt  AANNGGUUSS  ddiiee  

HHaauuppttrraassssee  iinn  uunnsseerreemm  VVeerrbbaanndd..  BBeeii  uunnss  kköönnnneenn  SSiiee  hhoocchhwweerr��ggee  HHeerrddbbuucchhbbuulllleenn,,  
wweeiibblliicchhee  ZZuucchh��eerree,,  ooddeerr  AAbbsseettzzeerr  eerrwweerrbbeenn..  

BBaayyeerriisscchhee  AANNGGUUSS--TTiieerree  sstteehheenn  ffüürr  aabbssoolluuttee  QQuuaalliittäätt  uunndd  ddaass  sseeiitt  GGeenneerraa��oonneenn!!  



77

 



78

Highlights 2023/24 ANGUS-WEST e.V.

Vereinsgründung ANGUS-WEST e.V. 

Am 12.03.2023 trafen sich die Mit-
glieder der IG Angus West im Hotel in 
Bad Wünnenberg um die Interessen-
gemeinschaft in einen eingetragenen 
Verein ANGUS-WEST e.V. umzuwan-
deln.

Rückblick Angustage 2023

Neben den Fahrten mit den Bussen 
zu den einzelnen Höfen und dem ge-
mütlichen Beisammensein, erfreuten 
sich die Teilnehmer auch an dem gu-
ten Zustand der Angustiere in NRW. 
Alle erinnerten sich ebenso an die 
schönen Abende im Hotel Jägerhof in 
Willebadessen. Man nannte sie auch 
„Angustage der kurzen Wege“.

Eigenleistungsprüfung 2024 auf 

dem Hofgut Neumühle 

Auch in diesem Jahr beschickten die 
Anguszüchter wieder die Prüfung mit 
ca. 8-10 Angusbullen, die im Juli 2024 
aufgestallt werden.
In der ersten Woche im Januar 2024 
wurden die ersten fünf Bullen der Prü-
fung 2023 auf einer Online Auktion 
verkauft.

Franz Löer, Marleen Peitzmeier, Heidi Hibbeln 
und Michael Horst (Vorstand der ANGUS-
WEST e.V)

Verabschiedung von Birgit Hütter als Schrift-
führerin. Danke für die tollen Jahre!

Der AA Angusbulle AHK Silas (DE0542438710, 
geb. 28.10.2022, 888 PP) von Frank und Heidi 
Hibbeln wurde für 5.500 EUR verkauft. (Foto: 
H. Schulte) 
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Angus vom Hof Kamerun
Willi Göttsche & Johanna Schneidereit

Wir züchten mit 30 Anguskühen in rot und schwarz. 

Besonderen Wert legen wir auf Leichtkalbigkeit, ruhige und 
umgängliche Tiere. 

Bei Interesse stellen wir Ihnen gerne, nach vorheriger Absprache, 
unsere Tiere persönlich vor.

Kamerun 1, 25581 Hennstedt (Schleswig-Holstein)

0170 46 32317

Johanna.goettsche@gmx.de

www.angus-goettsche.de
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FHB-Sternstunden in Bitburg-Flie-

ßem am 05. und 06. April 2024

Am 05. und 06. April fanden die 3. 
FHB-Sternstunden in Bitburg-Fließem 
statt. Auch dieses Mal war die Ras-
se Angus durch die Betriebe Michael 
Horst aus Straelen und Heidi Hibbeln 
aus Lichtenau gut vertreten.

Aus den zwei Richtklassen konnten 
sich die beiden sehr typvollen Fiber-
Töchter Bellis und Harfe aus dem Be-
trieb Michael Horst den Sieger- und 
Reservesiegertitel sichern.

Zum tollen Abschluss der FHB-Schau 
folgte die Präsentation der 9 Betriebs-
sammlungen.
Hier stellte die Zuchtstätte Michael 
Horst mit ihren Tieren die Siegerbe-
triebssammlung. 

Richtklasse 1 mit dem Siegerfärse Bellis (rechts)

Betriebssammlung Zuchtstätte Michael Horst

Die ANGUS-WEST e.V. wünscht allen Teilnehmern des Europäischen An-

gusforums viel Spaß und eine schöne Woche in Deutschland!



THE MOST ACCESSIBLE, RELIABLE AND PREDICTABLE 

SOLUTION TO DRIVE GENETIC PROGRESS.

Individual feed intake 
and weight data 

technology

A simple, hormone-free 
in vitro fertilization 

system

To learn more about Vytelle:

• Visit our website
• Contact Dauren Matakbayev to learn more

SETTING THE NEW STANDARD 
     
     IN BOVINE REPRODUCTION

dauren.matakbayev@vytelle.com   |   +7 702 220 0669
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MMeettttee 888888 RRZZFF  110000

MMeerrllee 998888 RRZZFF  111111

MMaarrii 998888 RRZZFF  111100

RRiiccaaddaa 888877 RRZZFF  112211

RRoobbiinnssoonn    889977 RRZZFF  111144

OOrrkkaann 888888 RRZZFF  112233

BBrraannddoonn      888888 RRZZFF  111188

Einer der schönsten Bullen auf 
der Alsfelder Auktion im Januar!!!

One of the most beautiful bulls at the
Alsfeld auction in January.

geb. 2009
13 Kälber bisher
born in 2009
13 calves so far
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Franz Löer     
f.loer@angus-vierlinden.de

Wir wünschen allen Angus-Freundinnen und –Freunden schöne 
Tage auf dem EEuurrooppääiisscchheenn  AAnngguuss--FFoorruumm!!

Inklusive guter Gespräche,  interessanter Tiere und viel 
Spaß bei den gemütlichen Abenden.

We wish all Angus friends beautiful days
at the EEuurrooppeeaann  AAnngguuss  FFoorruumm!!

Including good conversations, interesting animals and lots of fun in the
cozy evenings.
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Raiffeisenstraße 20 • 34497 Korbach 

Raiffeisen Waldeck-Marsberg GmbH 

E-Mail: info@rwm.raiffeisen.de • www.rwm-raiffeisen.de 
Telefon: +49 (0) 5631/8093 • Telefax: +49 (0) 5631/8095  

Ihr kompetenter Partner rund um  

Ackerbau, Futtermittel & Ökologische Landwirtschaft 




